
















9 Amtsblatt der Gemeinde NeuriedFreitag, den 10. Januar 2014

Abwasserverband Friesenheim
Wirtschaftsplan 2014 des Abwasserverbandes Friesenheim
Aufgrund von § 14 Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes in der heute
gültigen Fassung in Verbindung mit § 20 des Gesetzes über die
Kommunale Zusammenarbeit in der heute gültigen Fassung
sowie § 13 der Verbandssatzung hat die Verbandsversammlung
am 17.12. 2013 den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr
2014 beschlossen.
Das Landratsamt Ortenaukreis hat mit Schreiben vom 20.12.2013
die Gesetzmäßigkeit des Wirtschaftsplanes 2014 des Abwasser-
verbandes Friesenheim bestätigt.

Der Wirtschaftsplan liegt in der Zeit vom 20.01.2014 –
31.01.2014 auf dem Rathaus Friesenheim, Zimmer 31, wäh-
rend der üblichen Dienstzeiten zur Einsichtnahme aus.

Der Wirtschaftsplan wird nachstehend bekannt gemacht:

§ 1
Wirtschaftsplan

Der Wirtschaftsplan wird wie folgt festgesetzt:
im Erfolgsplan mit Erträgen und Aufwendungen
auf je 1.296.600 €
im Vermögensplan in den Einnahmen und Ausgaben
auf je 330.000 €

§ 2
Kreditaufnahmen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
wird festgesetzt auf 0 €

§ 3
Kassenkreditermächtigung

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt
auf 260.000 €

§ 4
Verbandsumlagen

Die Verbandsumlagen werden wie folgt festgesetzt
Betriebskostenumlage 736.000 €
Kapitalumlage 15.000 €

Friesenheim, den 17.12.2013 gez. Armin Roesner
Verbandsvorsitzender

Die Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg in Offenburg

informiert über kostenlose Vorträge
in der Aussenstelle Offenburg

Im ersten Quartal finden folgende Vorträge statt:

am 16.01.2014 um 16.30 Uhr
"Arbeitslos? In Altersteilzeit? Auswirkungen auf die Rente"

am 27.02.2014 um 16.30 Uhr
"Rente & Steuern - was muss ich wissen?"

am 20.03.2014 um 16.30 Uhr
"Altersrente - Wer? Wann? Wie(viel)?"

Die Vorträge dauern circa 2 Stunden und finden in den Räumen
der Aussenstelle Offenburg der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg, Okenstr. 27 in 77652 Offenburg statt.

Da nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen vorhanden ist und Vor-
träge abgesagt werden, wenn zu wenige Anmeldungen vorhanden
sind, möchten wir dringend darauf hinweisen, dass eine vorherige
Anmeldung unter der Telefonnummer 0781 63915 0 unbedingt
erbeten wird.

Landesfamilienpass
- Gutscheinheft 2014 -
Das Sozialministerium Baden-Württemberg hat das Gutschein-
heft 2014 übersandt.

Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte 2014
und unter Vorlage des Landesfamilienpasses insgesamt 20 mal
im Jahr 2014 die Staatlichen Schlösser und Gärten und die Staat-
lichen Museen in Baden-Württemberg kostenfrei bzw. zu einem
ermäßigten Eintritt besuchen. Bei jedem Besuch ist der entspre-
chende Gutschein einzulösen.
Die speziell bezeichneten Gutscheine Kunsthalle Baden-Baden,
Museum für Naturkunde Karlsruhe, Museum für Naturkunde
Stuttgart, Badisches Landesmuseum Karlsruhe, Staatsgalerie
Stuttgart, Linden-Museum Stuttgart, Kunsthalle Karlsruhe, Würt-
tembergisches Landesmuseum Stuttgart, Archäologisches Lan-
desmuseum Konstanz, Technoseum Mannheim, Schloss Heidel-
berg, Haus der Geschichte Stuttgart, Deutschordensmuseum Bad
Mergentheim und Zentrum für Kunst und Medientechnologie
Karlsruhe berechtigen zum einmaligen kostenfreien Eintritt.
Die anderen Schlösser, Gärten und Museen können mit den
sechs Gutscheinen „sonstiges Objekte“ – auch mehrfach im Jahr
– kostenfrei besucht werden.
Der Gutschein „Wilhelma“ berechtigt in der Zeit vom 01.03.-
31.10.2014 (Hauptsaison) zum Erwerb einer Familienkarte im
jeweils gültigen Abendtarif anstelle des Normaltarifs. Mit dem
Gutschein „Blühendes Barock“ erhalten Passberechtigte eine
Familien-Eintrittskarte zum Sonderpreis von 12,- €.
Der Gutschein für den Erlebnispark Tripsdrill, Cleebronn gilt nur am
11.09.2014 oder am 14.09.2014 zu einem ermäßigten Preis. Pro
Person beträgt die Ermäßigung 5,- € an diesem Tag. Der Gutschein
für den Europa-Park Rust gilt nur am 14.09.2014. An diesem Tag
wird pro Person ebenfalls eine Ermäßigung von 5,- € gewährt.

Auf der Homepage des Ministeriums für Arbeit und Sozialord-
nung, Familie, Frauen und Senioren (www.sozialministerium-
bw.de) sind unter „Familien mit Kindern“ > „Leistungen für
Familien“ > „Landesfamilienpass“ eine Lister aller Staatlichen
Schlösser, Gärten und Museen in Baden-Württemberg sowie
eine Lister aller nicht staatlichen Einrichtungen, die für Passin-
haber einen kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren,
eingestellt.

Folgende Personen sind bezugsberechtigt:
* Familien mit mindestens 3 kindergeldberechtigten Kindern, die

mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben
* Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem

kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben
und

* Familien mit einem kindergeldberechtigten schwer behinder-
ten Kind

* Familien, die Hartz IV bzw. kinderzuschlagsberechtigt sind und
mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind in häusli-
cher Gemeinschaft leben.

Für berücksichtigungsfähige Kinder wird nur ein Landesfamilien-
pass ausgestellt.

Für die Aushändigung des Gutscheinheftes 2014 ist die Vorla-
ge des Landesfamilienpasses erforderlich.
Das Gutscheinheft 2014 bzw. die Ausstellung des Landesfami-
lienpasses können im Bürgerbüro Altenheim und Ichenheim
sowie bei den anderen Ortsverwaltungen beantragt werden.

Sprechtag der französischen
Arbeitsverwaltung Pôle Emploi bei der

INFOBEST Kehl/Strasbourg
Seit Januar 2010 bietet die INFOBEST Kehl/Strasbourg einmal
monatlich einen Sprechtag mit einem zweisprachigen Berater des
Pôle Emploi Elsass an.
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Im Falle von Arbeitsplatzverlust oder bei drohender Arbeitslosig-
keit berät der Experte von Pôle Emploi in individuellen Gesprä-
chen nicht nur zu leistungsrechtlichen Fragen oder zu der Frage,
ob ein Arbeitslosengeldanspruch in Frankreich besteht, sondern
auch zum Thema Arbeitssuche beidseits des Rheins sowie zu
grenzüberschreitender Mobilität während der Arbeitslosigkeit.

Der nächste Sprechtag findet am 21.01.2014 von 9.00 bis
12.00 Uhr bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg statt.

Terminvereinbarungen bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg sind
telefonisch, per E-Mail oder vor Ort unbedingt erforderlich.

INFOBEST Kehl/Strasbourg
Rehfusplatz 11, D-77694 Kehl
Tel. D : 0 7851 94 79 0
Tel. F : 03 88 76 68 98
E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu

Der Mikrozensus startet
wieder im Januar 2014

Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Frau Dr. Carmina
Brenner, bittet rund 48 000 Haushalte in Baden-Württemberg um
Unterstützung
Am 7. Januar 2014 startet in Baden-Württemberg, wie auch in
ganz Deutschland, die Befragung zum Mikrozensus 2014. Der
Mikrozensus ist eine gesetzlich angeordnete Befragung über die
Bevölkerung und den Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr bei 1
Prozent aller Haushalte in Deutschland durchgeführt wird. In
Baden-Württemberg werden jährlich rund 48 000 Haushalte
durch das Statistische Landesamt befragt. Zusammen mit dem
Mikrozensus wird in allen auskunftspflichtigen Haushalten auch
die EU-Arbeitskräftestichprobe durchgeführt.
Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus ist im Mikrozensusge-
setz vorgeschrieben. Danach werden bei der Stichprobenziehung
Gebäude ausgewählt. Die Haushalte, die in diesen durch ein
mathematisches Zufallsverfahren ausgewählten Gebäuden woh-
nen, sind auskunftspflichtig. Die vom Gesetzgeber angeordnete
Auskunftspflicht dient dazu, dass mit dem Mikrozensus zuverläs-
sige und aktuelle statistische Informationen bereitgestellt werden
können.
Der Mikrozensus wird als so genannte unterjährige Erhebung
durchgeführt. Das heißt, der Stichprobenumfang von etwa 48
000 Haushalten wird gleichmäßig auf alle Monate und Wochen
des Jahres verteilt. Somit werden in Baden-Württemberg pro
Woche rund 920 Haushalte von den Interviewern des Statisti-
schen Landesamtes befragt. Die Angaben beziehen sich dann
jeweils auf die Woche vor dem Interview. Die Vorteile dieses unter-
jährigen Erhebungskonzeptes liegen in der höheren Aktualität
und Qualität der Ergebnisse, die als Quartals- und als Jahres-
durchschnittsergebnis vorliegen werden und sowohl saisonale
Spitzen als auch flexible Arbeitsverhältnisse abbilden können.
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen
der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Die Interview-
erinnen und Interviewer (auch Erhebungsbeauftragte genannt),
die die Mikrozensusbefragung durchführen, sind zur strikten Ver-
schwiegenheit verpflichtet. Die Erhebungsbeauftragten kündigen
sich einige Tage vor ihrem Besuch schriftlich bei den Haushalten
an und übergeben mit dieser Ankündigung zudem auch Informa-
tionsmaterial über die Erhebung. Die Erhebungsbeauftragten
wei-sen sich mit einem Interviewerausweis des Statistischen Lan-
desamtes aus. Die Befragung wird mit einem Laptop durchge-
führt. Der Einsatz der Laptops dient der Beschleunigung der
Datenaufbereitung im Statistischen Landesamt und erleichtert
Befragten und Interviewern die Arbeit bei der Erhebung.
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina
Brenner, bittet alle aus-kunftspflichtigen Haushalte um Unterstüt-
zung: „Um repräsentative Ergebnisse zu gewinnen, ist es notwen-
dig, dass alle in die Erhebung einbezogenen Haushalte die Fragen
des Mikrozensus beantworten. Die Auskünfte von älteren Perso-
nen oder Rentnern sind genauso wichtig wie die Angaben von

Angestellten, Selbstständigen, Studenten oder Erwerbslosen.“
Um qualitativ zuverlässige Ergebnisse zu erhalten, hat der Gesetz-
geber daher die meisten Fragen mit einer Auskunftspflicht belegt.
Das Statistische Landesamt bittet jedoch, auch die freiwilligen
Fragen zu beantworten.
Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft, Verwal-
tung, Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für interessierte
Bürgerinnen und Bürger eine unverzichtbare und aktuelle Infor-
mationsquelle über die wirtschaftliche und soziale Lage der
Bevölkerung, der Familien und der Haushalte, den Arbeitsmarkt,
die Berufsstruktur und die Ausbildung. Meldungen wie z.B.
„Immer mehr Berufstätige in Baden-Württemberg sind ohne Fest-
anstellung“, „Frauen leben im Alter häufig allein“, „Immer mehr
Frauen bleiben kinderlos“ oder „Baden-Württemberg: Junge Aka-
demikerinnen auf dem Vormarsch“ basieren auf Ergebnissen des
Mikrozensus.
Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg werden vom
Statistischen Landesamt fortlaufend veröffentlicht und stehen
jedermann zur Verfügung. Ausgewählte Ergebnisse des Mikrozen-
sus sind auch per Internet unter www.statistik-bw.de abrufbar.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung:
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg
70158 Stuttgart
Tel. (0711) 641 – 2513 oder – 2604
Mail: mikrozensus@stala.bwl.de

Wir suchen Interviewer
für den Mikrozensus

Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg sucht engagier-
te Mikrozensus-Interviewer für Befragungen in ganz Baden-Würt-
temberg.
Die Bewerberinnen/ Bewerber sollten zuverlässig und genau
arbeiten, sympathisch und freundlich auftreten, volljährig und
gegenüber derartigen Erhebungen aufgeschlossen sein. Die Mik-
rozensus-Befragungen werden über das ganze Jahr verteilt mit
dem Laptop durchgeführt. Im Rahmen einer Schulung werden Sie
auf diese Aufgabe vorbereitet. Für die ehrenamtliche Tätigkeit
wird eine Aufwandsentschädigung gezahlt.
Für Rückfragen zum Thema Mikrozensus oder falls Sie Interesse
an der Aufnahme ei-ner Interviewertätigkeit haben, stehen wir
Ihnen sehr gerne zur Verfügung:
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg
70158 Stuttgart
Herr Fleck, Tel. (0711)641 – 2627
Frau Hartmann, Tel. (0711) 641 – 2564
E-Mail: mikrozensus@stala.bwl.de

VERANSTALTUNGEN
Datum Veranstaltung Veranstalter Ort
11./12.01. Heimspiele TuS Altenheim HAH/RH
11.01. Heimspiele SV Schutterzell RH
12.01. Märchenaufführung Laienspielgruppe LFH

Dundenheim
18.01. Jahreskonzert Musikverein HAH

Altenheim
18./19.01. BW-Meisterschaften ASV Altenheim RH

im Ringen

LRH = Langenrothalle Ichenheim
HAH = Herbert-Adam-Halle Altenheim
RH = Riedsporthalle Ichenheim
LFH = Lindenfeldhalle Dundenheim

Weitere Info: www.neuried.net
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Öffnungszeiten
Jeden Sonntag von 14 – 17 Uhr.
Das Museum bietet dazu die Möglichkeit zu Sonderführungen.
Betriebsausflüge, Klassentreffen, Vereinsausflüge oder sonstige
Gruppen werden gerne durch das Museum außerhalb der Öff-
nungszeiten geführt.
Daneben kann man auch einen historischen Ortsrundgang durch
Altenheim, mit vielen Details zur Geschichte und Entwicklung des
Dorfes, anfragen.

Kontakt: Heimatmuseum-Neuried@online.de oder
07824 / 664 -157

Außenstelle
Neuried

Die Volkshochschule Außenstelle Neuried wünscht allen ein
Gutes Jahr 2014.

Unser neues Programmheft für das Frühjahr/Sommersemester
2014 ist da. Sie können das Heft ab sofort in den Rathäusern
aller Neurieder Ortsteile, Geschäften, Arztpraxen, Banken und
Kindergärten sowie bei Ihrer Außenstelle Dundenheim, Hebelstr.
20, abholen.
Freuen Sie sich jetzt schon auf viele schöne, lehrreiche und inte-
ressante Veranstaltungen in Ihrem Heimatort sowie in Offenburg
und Umgebung.

Wir starten im Januar mit
Englisch für den Urlaub
Cornelia Jockerst
Mi, 29.01.14 – 26.02.14, 19.00 – 20.30 Uhr, 5 Termine, Alten-
heim Schule, Raum 102, 36,00 € Kursgebühr
Kurs findet auf jeden Fall statt!

Alle Kurse finden Sie auch unter www.vhs-offenburg.de. Anmel-
dungen mit im Heft anhängender Karte entweder direkt bei der
VHS Offenburg, per E-mail:
anmeldung@vhs-offenburg.de
Tel 0781 9364200 oder
bei der Außenstelle Neuried, Hebelstr. 20, Tel. 07807 2402 oder
0160 97570183, E-mail MaDoerflinger@web.de

Die Schulsozialarbeit an den Schulen in Ichenheim und Altenheim
dient als Anlaufstelle für die Schülerinnen und Schüler bei Sorgen
und Problemen und als Berater/Ansprechpartner für die Lehrkräf-
te und Eltern.
Die Schulsozialarbeit-Büros sind an Schultagen zu folgenden Zei-
ten besetzt:

Schulen in Ichenheim (Grundschule/Realschule)
Sarah Henschke
Tel.: 07807/97-430
Mail: schulsozialarbeit-ichenheim@awo-ortenau.de
Montag: 8:30 Uhr bis 11:45 Uhr und von 12:15 – 16:30 Uhr
Dienstag: 8:30 bis 14 Uhr
Mittwoch: 8:30 bis 14 Uhr
Donnerstag: 8:30 bis 14 Uhr
Schulen in Altenheim (Mörburgschule, Außenstelle Altenheim
und Johann-Henrich-Büttner-Grundschule)
Christian Messerschmidt
Tel.: 07807/97-515
Mail: schulsozialarbeit-altenheim@awo-ortenau.de
Montag: 9 – 12:50 Uhr
Dienstag: 9 – 12:50 Uhr
Donnerstag: 9 – 12:50 Uhr
Freitag: 9 – 12:50 Uhr

JuZe-Öffnungszeiten in den kommenden Tagen:
Freitag, 10. Januar
17 – 21 Uhr Offener Treff
Montag, 13. Januar
15:30 – 17:30 Uhr Spielenachmittag
18 – 21 Uhr Offener Treff
Dienstag, 14. Januar
15:30 – 17:30 Uhr Spielenachmittag
18 – 21 Uhr Jugendraum Ichenheim
Mittwoch, 15. Januar
15:30 – 17:30 Uhr Spielenachmittag
Donnerstag, 16. Januar
16 – 17:30 Uhr “Juze-Sneak-Kino“-Special für Grund-

schüle
18 – 19:30 Uhr “Juze-Sneak-Kino“-Special ab 12 J.
Freitag, 17. Januar
15 Uhr „Zaubereien für Kinder“ mit Trickobelli in

der JHB-Sporthalle
18 Uhr Jubiläums-Kicker-Turnier
Samstag, 18. Januar
20:30 Uhr
(Einlass: 19:30 Uhr) “JuZe in Concert“

Stoffreste für die Spielenachmittage gesucht!!!
Für das Bastelangebot "Kirschkernsäckchen nähen" im Rahmen
der Spielenachmittage suchen wir dringend mikrowellengeeigne-
te Stoffreste. (Farben + Muster sind egal!)
Daher würden wir uns sehr über zahlreiche Stoffspenden freuen!
Diese können bis zum 24. Januar zu den Öffnungszeiten ins
Jugendzentrum gebracht werden. Selbstverständlich holen wir sie
aber auch gerne ab! Schon vorab ein großes Dankeschön an alle,
die uns mit einer Spenden unterstützen können!

Tel.: 07807/957756 oder
Email team@jugendzentrum-neuried.de

10 JuZe Neuried – Das Jubiläum!
Mit einem dreitägigen, abwechslungsreichen Programm für alle
Altersgruppen werden wir vom 16. – 18.Januar’14 das zehnjähri-
ge JuZe-Jubiläum feiern:
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Donnerstag, 16. Januar’14: „JuZe-Sneak-Kino“-Special
16 Uhr: JuZe-Sneak-Kino für Grundschüler – Eintritt frei!
18 Uhr: JuZe-Sneak-Kino für Jugendliche ab 12 J. - Eintritt frei!

Freitag, 17. Januar’14: „Zaubereien für Kinder“ + Kicker-Tur-
nier
15 Uhr: Zaubereien für Grundschulkinder mit „Trickobelli“ in der
Sporthalle der Johann-Henrich-Büttner-Schule, Eintritt 3,- Euro

18 Uhr: Kicker-Turnier für Jugendliche von 12 – 17 Jahre.
Teilnehmen können maximal 16 2er-Teams. Zu gewinnen gibt es
Gutscheine von der Kart-Bahn Umkirch, vom Europark Rust, vom
Forum Kino Offenburg, H&M, Media Markt, Sparkasse OG/Orte-
nau, Gasthaus „Zum Pflug“ , Edeka u.a,
Jeder Teilnehmer erhält einen Preis!!

Startgebühr pro Team: 3,- Euro

Anmeldung ab sofort: team@jugendzentrum-neuried.de oder
07807/957756
(Als angemeldet gilt, wer die vollständige Startgebühr bezahlt
hat!)

Samstag, 18. Januar’14: Jubiläums-„JuZe in Concert“
„JuZe in Concert“ mit “Superguru”, “Sarah spread her legs” und
R.A.C.A.R.!
Einlass: 19:30 Uhr
Beginn: 20:30 Uhr
Eintritt: 5,- Euro (Achtung: Frühzeitiges Erscheinen ist erwünscht,
da Einlass beschränkt!)
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Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Abfallwirtschaft Eigenbetrieb
In der Zeit vom 27.12.2013 bis 11.01.2014 sind folgende Depo-
nien im Ortenaukreis
geschlossen:
Kappel-Grafenhausen Offenburg-Zunsweier
Neuried-Altenheim Schwanau-Ottenheim

Geöffnet:
Achern-Maiwald, Kehl-Kork, Lahr-Sulz, Oberkirch, Offenburg-Ram-
mersweier, Seelbach-Schönberg, Schutterwald und die Deponie
Vulkan in Haslach
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:00 bis 16:45 Uhr
Sa. 8:00 bis 12:00 Uhr
Rust
Öffnungszeiten:
Mo.+Di. 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:00 bis 16:45 Uhr
Sa. 8:00 bis 12:00 Uhr
Die Deponie Kahlenberg, Ringsheim, ist von Mo.-Fr. 8:00 bis
18:00 Uhr und samstags 8:00 bis 12:00 Uhr ebenfalls geöffnet.

Sammlung von Problemabfällen,
Elektronikgeräten und

Elektrokleingeräten aus Privathaushalten
Der Ortenaukreis führt wieder gebührenfreie Sammlungen von
Problemabfällen, Elektronikgeräten und Elektrokleingeräten aus
Haushaltungen durch. Problemabfälle aus Haushaltungen sind
Stoffe, die üblicherweise in kleinen Mengen anfallen und bei
einer Entsorgung über den normalen Hausmüll Nachteile und
Schäden für Personen, Fahrzeuge, Entsorgungsanlagen und
Umwelt hervorrufen können und daher getrennt erfasst und in
speziellen Anlagen sicher entsorgt werden müssen. Es handelt
sich dabei um Stoffe wie z. B. Farb- und Lackreste, Verdünner und
sonstige Lösemittel, Imprägnier- und Holzschutzmittel, Pflanzen-
schutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Batterien, Leucht-
stoffröhren, Säuren, Laugen, Salze, Chemikalienreste usw.

Hinweise zur Sammlung:
* Achten Sie auch auf die Sammeltermine in den benachbarten

Städten/Gemeinden
* Anlieferungen von Problemabfällen aus dem gewerblichen und

landwirtschaftlichen Bereich sind bei der Sammelaktion ausge-
schlossen.

* Es ist strengstens untersagt, Problemabfälle außerhalb der
festgelegten Annahmezeiten bei den Sammelplätzen abzustel-
len.

* Frittierfette und Speiseöle werden auch angenommen.
* Altmedikamente gehören nicht zu den Problemabfällen. Diese

Abfälle können über die Graue Tonne entsorgt werden.
* Dispersionsfarben (wasserlösliche Wandfarben) können in voll-

ständig ausgehärtetem Zustand über die Graue Tonne entsorgt
werden.

* Die Problemabfälle sollten in dichten, verschlossenen Behäl-
tern (möglichst im Originalgebinde) unvermischt angeliefert
werden.

* Elektronikgeräte und Elektrokleingeräte (wie z. B. Fernsehgerä-
te, Computer, Radios, Videogeräte, Kaffeemaschinen, Bügelei-
sen, Staubsauger) werden angenommen.

* Keine Elektrogroßgeräte (z. B. Wasch- und Spülmaschinen, Trock-
ner, Elektroherde, Kühlgeräte) anliefern. Diese werden nicht
angenommen. Hierfür gibt es kostenlose Abgabestellen, die Sie
der Rückseite Ihres Abfallkalenders entnehmen können.

Für Rückfragen steht das Abfallberaterteam des Ortenaukreises
unter Tel. 0781 805-9600 gerne zur Verfügung. Die Sammelter-
mine können im Internet unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.
de eingesehen und ausgedruckt werden. Ein Benachrichtigungs-
service (E-Mail Nachricht), der an stattfindende Sammeltermine
erinnert, ergänzt das Serviceangebot.

Sammeltermine 2014 (nach Datum sortiert)

Tag Datum

B
eg
in
n

En
de Stadt/Gemeinde Standort des Sammelfahrzeuges

Sa. 25.01.2014 09:00 16:00 Lahr Parkplatz an der Stiftskirche/ Klostermühlgasse

Sa. 01.02.2014 09:00 16:00 Offenburg Parkplatz Messe Offenburg, gegenüber der Eishalle

Mo. 03.02.2014 09:30 13:00 Seelbach Parkplatz Bauhof/ Feuerwehrgerätehaus

Di. 04.02.2014 09:30 13:00 Kehl-Auenheim "An der Fohlenweide" Parkplatz hinter Aske - Lagerhalle

Di. 04.02.2014 14:00 18:00 Hohberg-Niederschopfheim Parkplatz bei der Hohberghalle

Fr. 07.02.2014 10:30 13:00 Willstätt-Legelshurst Parkplatz bei den Sportstätten in Richtung
Vereinsheim

Mo. 10.02.2014 08:00 12:00 OG-Elgersweier Parkplatz Festhalle/Gemeindehalle (Hebelstraße)

Mo. 10.02.2014 13:00 16:30 Schwanau-Ottenheim Parkplatz am Friedhof in Ottenheim

Fr. 14.02.2014 08:00 13:00 Lahr Parkplatz an der Stiftskirche/ Klostermühlgasse

Fr. 14.02.2014 14:00 17:15 Neuried-Altenheim Parkplatz bei der Herbert-Adam-Halle

Mi. 19.02.2014 09:30 13:00 OG-Griesheim Parkplatz bei der Lagerhalle/ Markthalle

Mi. 19.02.2014 14:00 18:00 Willstätt Parkplatz Hanauerlandhalle

Do. 20.02.2014 10:30 13:30 Meißenheim Parkplatz beim Sportplatz

Do. 20.02.2014 14:30 17:30 Rust Parkplatz beim Sportplatz

Fr. 21.02.2014 08:30 12:30 Kippenheim Bauhof, Kehnerfeld

Fr. 21.02.2014 13:30 17:00 Ortenberg Parkplatz Schlossberghalle/ Rathausplatz

Sa. 22.02.2014 09:00 16:00 Oberkirch Parkplatz beim Sportplatz

Di. 01.04.2014 08:00 12:00 Schutterwald Gemeindebauhof Schutterstraße

Mi. 02.04.2014 09:00 12:00 Kehl-Goldscheuer Parkplatz am Sportzentrum/ Schule

Mi. 02.04.2014 13:00 18:00 Gengenbach Parkplatz bei der Kinzigtalhalle

Do. 03.04.2014 13:00 18:00 Friesenheim Parkplatz Sternenberghalle

Fr. 04.04.2014 13:00 18:00 Appenweier Parkplatz bei der Schwarzwaldhalle

Sa. 05.04.2014 09:00 16:00 Kehl Parkplatz "Am Läger"

Mi. 09.04.2014 13:00 18:00 Ettenheim Parkplatz bei den Sportstätten im Mühlenweg

Do. 10.04.2014 09:30 12:30 Hohberg-Diersburg Parkplatz beim Feuerwehrhaus

Do. 10.04.2014 13:30 16:30 Ringsheim Parkplatz bei der „Kahlenberghalle“

Fr. 11.04.2014 10:30 13:00 Neuried-Ichenheim Parkplatz beim Tennisplatz

Fr. 11.04.2014 14:00 17:30 OG-Bohlsbach Parkplatz bei der Gemeindehalle

Sa. 12.04.2014 09:00 16:00 Achern Parkplatz beim Sportzentrum, Morezstraße (Eishalle)

Sa. 26.04.2014 09:00 16:00 Offenburg Parkplatz Messe Offenburg, gegenüber der Eishalle

Di. 06.05.2014 08:30 12:30 Appenweier-Urloffen Parkplatz Athletenhalle

Di. 06.05.2014 13:30 17:30 OG-Zell-Weierbach Parkplatz oberhalb der Abtsberghalle

Do. 08.05.2014 08:30 11:00 Kappel-Grafenhausen Festplatz in Kappel Richtung Rust

Sa. 17.05.2014 09:00 16:00 Lahr Parkplatz an der Stiftskirche/ Klostermühlgasse

Sa. 24.05.2014 09:00 16:00 Achern Parkplatz beim Sportzentrum, Morezstraße (Eishalle)

Sa. 28.06.2014 09:00 16:00 Oberkirch Parkplatz beim Sportplatz

Sa. 05.07.2014 09:00 16:00 Gengenbach Parkplatz bei der Kinzigtalhalle

Für weitere Auskünfte und Informationen zur Verwertung und
Beseitigung von Abfällen im Ortenaukreis steht das Abfallberater-
team des Eigenbetriebs Abfallwirschaft unter Tel.-Nr.: 0781 805-
9600 gerne zur Verfügung.

Die Sammeltermine sind auch im Internet unter www.abfallwirt-
schaft-ortenaukreis.de und auf der Rückseite des Abfallkalenders
2014 veröffentlicht.

Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft, Bad-
straße 20, 77652 Offenburg, Fax.: 0781 805-1213
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de E-Mail: abfallwirt-
schaft@ortenaukreis.de

Lust auf Wild?
Das Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein im Landratsamt Or-
tenaukreis lädt zu einer Kochvorführung “Wildmenü“ ein. Die
Veranstaltung wird an zwei Terminen angeboten: Dienstag, 21.
Januar, 19 Uhr oder Dienstag, 28. Januar, 19 Uhr und findet im
Ernährungszentrum, Prinz-Eugen-Str.2, in Offenburg statt. Küchen-
meister Hermann Hummel zeigt, wie Wildgerichte schnell und
schmackhaft zubereitet werden können. Die Kosten betragen 15
Euro pro Teilnehmer. Anmeldungen nimmt das Amt für Landwirt-
schaft unter Tel. 0781 805 7100 entgegen.
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Fortbildung für Winzer
Zu einer Fortbildung für Winzer laden das Amt für Landwirtschaft
im Landratsamt Ortenaukreis und der Verein Landwirtschaftlicher
Fachschulabsolventen am Donnerstag, 23. Januar, 17 Uhr, im
Rathaussaal in Ettenheim, Rohanstraße 16, ein.

Jörg Petersen, Landwirt und Gedächtnismeister, stellt den Teil-
nehmern einfache Techniken vor, um den Arbeitsspeicher der
Gehirnzellen besser zu nutzen, mit dem Ziel den betrieblichen
und privaten Alltag optimaler zu gestalten. Ab 18:30 Uhr referiert
Dr. Michael Bräuer, Weinbauinstitut Freiburg, über tierische Prob-
leme im Weinbau. Dabei stellt der Referent besonders Erfahrun-
gen und Versuche zum Auftreten der Kirschessigfliege und dem
Traubenwickler aus dem Jahr 2013 vor. Weinbauberater Bern-
hard Ganter vom Landratsamt Ortenaukreis informiert über Neu-
erungen in der Sachkunde und im Pflanzenschutzbereich. Allge-
meine Fragen zu Pflanzenschutz und zu Förderprogrammen im
Weinbau ergänzen den Vortrag. Zwei Stunden der Veranstaltung
werden als Fortbildungsnachweis zur Sachkunde anerkannt.

Informationen zur Veranstaltung gibt es beim Amt für Landwirt-
schaft unter Telefon: 0781 805 7100.

Naturschule Ortenaukreis bietet
Weiterbildung zum Umweltpädagogen

Die Naturschule Ortenau bietet zusammen mit dem Forstlichen
Bildungszentrum Karlsruhe eine Weiterbildung für Erzieherinnen
und Erzieher, die regelmäßig mit Kindern der Elementarstufe im
Wald und auf der Wiese unterwegs sind, zur Umweltpädagogin
und zum Umweltpädagogen an. In sechs Blöcken erhalten die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer dabei von den Fachleuten des
Forstlichen Bildungszentrums Karlsruhe Anregungen zur Gestal-
tung und Organisation von Waldtagen und Waldwochen.

Spielerisch vermitteln die Referenten Artenkenntnisse, Lebens-
weise und Beziehungen von Pflanzen und Tieren in Wald, Bach
und Wiese. Daneben führen sie Aktionen zum Thema Abenteuer
und Wahrnehmung durch. Außerdem erfahren die Teilnehmen-
den viel über rechtliche Grundlagen und Gesundheitsgefahren im
Wald und sie absolvieren einen auf ihr Arbeitsumfeld zugeschnit-
tenen Outdoor- Erste- Hilfekurs.

Die Weiterbildung ist in einen „Kick-off“- Tag in Karlsruhe am 6.
März 2014 und sechs zweitägige Blöcke gegliedert, die im Mai,
Juni und Oktober 2013 sowie im Februar, März und April 2015
jeweils freitags und samstags im Wald rund um das Waldschul-
heim Höllhof in Gengenbach stattfinden. Die Teilnahmegebühr für
13 Seminartage beträgt 550 Euro. Die Weiterbildung ist nur kom-
plett buchbar. Ansprechpartner für Fragen und schriftliche Anmel-
dung (bis 8. Februar 2014) ist das Forstliche Bildungszentrum
Karlsruhe, Richard Willstätter Allee 2, 76131 Karlsruhe, Telefon
0721 926 3391, Fax: 0721 926 6297 oder fbz.karlsruhe@forst.
bwl.de. Infos im Internet unter www.fbz-karlsruhe.de.

Pressekontakt: Walter Voß, Amt für Waldwirtschaft, Tel. 0781 805
7208, mailto:walter.voss@ortenaukreis.de

Informationsveranstaltung über
Blühmischungen in der Landwirtschaft für

Landwirte, Jäger und Imker
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen Ortenau e.
V. veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem Amt für Landwirt-
schaft Offenburg und dem BLHV einen Informationsabend über
Blühmischungen in der Landwirtschaft. Arno Schanowski vom
Institut für Landschaftsökologie und Naturschutz Bühl wird über
seine Erfahrungen und Versuche mit verschiedenen Mischungen
berichten. Das Amt für Landwirtschaft Offenburg wird über die
gesetzlichen und fördertechnischen Rahmenbedingungen sowie

die Ergebnisse der Mischungen auf dem Landwirtschaftlichen
Versuchsfeld in Orschweier informieren. Eingeladen sind alle
Jäger, Imker, Landwirte und interessierten Bürger. Die Veranstal-
tung findet am Donnerstag, 23. Januar 2014, um 19:30 Uhr im
Gasthaus "Zum Waldhorn", Bahnhofstraße 18, in Rheinau-Freis-
tett statt.

Am 12.01.2014:
Herrn Ernst Schäfer,
Hauptstraße 19, zum 84. Geburtstag

Herrn Eduard Henz,
Unditzstraße 10, zum 80. Geburtstag

Am 13.01.2014:
Herrn Michele Basile,
Neugasse 36/1, zum 71. Geburtstag

Am 14.01.2014:
Herrn Richard Schmieder,
Hechtengasse 7, zum 79. Geburtstag

Frau Hella Nieß,
Lahrer Straße 17, zum 72. Geburtstag

Am 15.01.2014:
Frau Dietlinde Pfaff,
Im Nächsten Feld 12, zum 72. Geburtstag

Frau Inge Roth,
Blumenstraße 2, zum 72. Geburtstag

Gefunden im OT Altenheim:
- 2 Damenfahrräder
- 1 Herrenfahrrad
Zu erfragen im Bürgerbüro Altenheim, Tel. 97-0

Gefunden im OT Ichenheim:
- 1 Schlüsselbund mit mehreren Schlüssel
- 1 blaue Tasche mit Inhalt

- Langenrothalle –
- eine Jacke
- versch. Kapuzenpullis
- Leggings
- diverse T-Shirts für Erwachsene und Kinder
- versch. Kindersporthosen
- eine Hose
- ein Wollschal/ein Stoffschal
- versch. Mützen
- ein Paar Handschuhe
- versch. Turnschläppchen

Fußballhallenturnier Riedsporthalle:
- mehrere Kindersportjacken
- Kinderlangarmshirt
- mehrere Kindermützen
abzuholen im Rathaus Ichenheim, Bürgerbüro.
Tel. 07807/97-314



15 Amtsblatt der Gemeinde NeuriedFreitag, den 10. Januar 2014

Freitag, 10. Januar 2014
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum (Pfr. Epperlein)
Sonntag, 12. Januar 2014
10.00 Uhr Gottesdienst (Diakon i. R. G. Losch)
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
18.00 Uhr SOS-Jugendgottesdienst in der Friedenskirche

Mittwoch, 15. Januar 2014
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht

Kirchliche Nachrichten
Am 30. Dezember 2013 hat die Gemeinde Abschied genommen
von Frau Else Ritter, geb. Adam, aus dem Erlenweg 9. Frau Ritter
verstarb im Alter von 76 Jahren.
Und am 4. Januar 2014 wurde Frau Erika Frick, wohnhaft zuletzt
in Prien am Chiemsee, zu Grabe getragen. Frau Frick verstarb im
Alter von 63 Jahren.

Die Ausstellung im Format mit dem Titel: „DIE FARBE ROT“
Die Ausstellung in der Friedenskirche ist zu sehen jeden Mittwoch
und Donnerstag von 14:00 bis 17:00 Uhr und an Sonn- und Feier-
tagen von 11:00 (nach dem Gottesdienst) bis 17:00 Uhr. Dauer
der Ausstellung bis 31. Januar 2014.

Ü – 80 – T R E F F
Wir hoffen, Sie hatten schöne Festtage und sind wohlbehalten im
Neuen Jahr 2014 angekommen.
Unsere 1. Seniorenbegegnung im Neuen Jahr findet am
Donnerstag, 16. Januar 2014
um 14.30 Uhrim Mehrzweckraum

der Kita Regenbogen statt.
Das Ü-80-Team freut sich darauf, dass Sie auch in diesem Jahr
wieder zu den Seniorenbegegnungen kommen!!
Sie wollen gerne abgeholt werden?
Rufen Sie einfach an:
beim Pfarramt, Tel 7 88 oder gerne auch
bei Ulrike Halter, Tel 17 71.

Nachruf

Die evangelische Kirchengemeinde Altenheim
nimmt Abschied von ihrer langjährigen Mitarbeiterin

Else Ritter

die am 18.12. 2013 im Alter von 76 Jahren verstorben ist.

Frau Ritter betreute 37 Jahre als Kindergartenhelferin die
Kinder im Kindergarten „Mättel“ und danach im „Erlenweg“
und war bei den Kindern stets sehr beliebt.

Ihren Angehörigen gilt unsere Anteilnahme.

Vorsitzende Kirchengemeinderat Altenheim

Anmeldung für unsere Altenheimer
Kindertageseinrichtungen 2014/2015

Für das Jahr 14/15 können Sie Ihr Kind zu folgenden Zeiten im
evang. Gemeindehaus in Altenheim anmelden:
Dienstag, 21.01.14 von 14.30 - 17.30 Uhr
Mittwoch, 22.01.14 von 8.30 - 11.30 Uhr

Angemeldet werden können folgende Kinder:
• Kinder, die zwischen dem 1. August 2014 und dem 31. Juli

2015 einen Platz benötigen und am Aufnahmetag mindestens
ein Jahr alt oder älter sind

• Schulkinder ab der ersten Klasse bis zum Ende der 4. Klasse
• Bitte beachten Sie: Sollten Sie erst ab August 2015 einen Platz

benötigen, kommen Sie bitte erst im Januar 2015 zur die
Anmeldewoche

folgende Betreuungsangebote stehen zur Verfügung
• Regelzeit von 8.00-12.00 Uhr und von 13.30-16.15 Uhr, Frei-

tagnachmittag geschlossen
• erweiterte Öffnungszeiten von 7.30-12.30 Uhr und von 13.30-

16.15 Uhr, Freitagnachmittag geschlossen
• Ganztagsbetreuung von 7.30 Uhr bis 17.00 Uhr
• verlängerte Öffnungszeiten 6,5 Stunden am Stück, flexibel in

der Zeit von 7.30 Uhr bis 17.00 Uhr mit oder ohne Mittagessen
• Halbtagsbetreuung für Kinder unter 3 Jahren
• Schulkindbetreuung: vor Beginn der Schule, an Nachmittagen

bis max. 17.00 Uhr und während der Schulferien, sofern der
Hort geöffnet ist (die Schule hat mehr Schließtage als der
Hort)

Die Tagesstätte „Regenbogen“ steht offen für Kinder aus ganz
Neuried, sofern die Gemeinde, in der Sie wohnen, die gewünsch-
ten Betreuungsformen nicht selbst anbietet.
Wichtig: Plätze für Schulkinder sind nur in begrenzter Anzahl
vorhanden. Eine frühzeitige Anmeldung an den oben genann-
ten Terminen ist deshalb unbedingt erforderlich. Für Kinder ab
dem 2. Lebensjahr sind derzeit noch Plätze frei.
Für Eltern, die die gewünschte Einrichtung im Vorfeld besichtigen
wollen, bieten wir folgenden Termin an: Regenbogen, Erlenweg
und Kuckucksnest: 13. Januar 2014, 9.00 -14.00 Uhr. Hort: 13.
Januar 2014, 15.00 – 17.00 Uhr. Bitte haben Sie Verständnis
dafür, dass wir außerhalb dieser Zeiten im Zusammenhang mit
der Anmeldewoche keine Besichtigungen anbieten werden.
Sollten Sie zu einzelnen Betreuungsformen konkrete Informatio-
nen wünschen, so setzen Sie sich bitte mit mir in Verbindung:
Kindergartenbeauftragte Karin Herschinger- Engelhardt, Tel.:
07807/30660

Vertretung im Trauerfall während der Vakanzzeit
Bis einschließlich 12. Januar 2014 übernimmt Frau Marie Jakobi-
Stöbener aus Ottenheim die Vertretung im Not- und Sterbefall.
Tel. Nr. 07824/2176. Ab 13. Januar bis einschließlich 26. Januar
2014 ist Herr Pfarrer Ulrich Epperlein aus Ichenheim für die Ver-
tretung im Not- und Sterbefall zuständig. Tel. 07807/2163.

Bürozeiten im Pfarramt:
Montags, mittwochs und freitags 8.30 bis 11.30 Uhr. Tel.:
07807/788, Fax: 07807/955556,
Mail: evpfarraltenheim@t-online.de

Urlaub/Sprechzeiten der Kindergartenbeauftragten K. Her-
schinger-Engelhardt
Dienstags von 15.00 bis 16.30 Uhr und mittwochs von 10.00 bis
11.30 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung unter der Tel. Nr.
07807/30660.
Die Sprechzeiten der Kindergartenbeauftragten entfallen bis ein-
schließlich 13. Januar 2014.
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Krabbelgruppe

Wir singen und spielen mit unseren Kindern zwischen 0 und 3
Jahren. Es gibt Gelegenheit für Gespräche, Erfahrungen auszu-
tauschen und neue Kontakte zu knüpfen.
Jeden zweiten Mittwoch ab 9:30 bis 11:30 Uhr treffen wir uns im
Gemeindehaus in Altenheim.
Wir freuen uns auch sehr über Eltern mit noch ganz kleinen
Babys.

Einfach vorbeikommen!
Termine im Januar 2014: 22.01.
Termine im Februar 2014: 5.02. und 19.02.
Für Rückfragen:
Juliane Rebstock-Eli, Tel. 957556
Angela Herrmann, Tel. 9575669

Wochenspruch
„Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.“ (Römer
8, 14)

CVJM Altenheim e.V.
Christlicher Verein Junger

Menschen
Cvjm.altenheim@googlemail.com

Homepage: cvjm-altenheim.de

Info
Der CVJM Altenheim wird wieder wie im letzten Jahr
in Altenheim eine Christbaum – Sammelaktion durchführen!

Die Scoutler mit ihren Leitern und Konfirmanden kommen am:
Samstag, den 11.01.2013 ab 9:30 Uhr
in alle Straßen und Haushalte in Altenheim und sammeln für eine
kleine Spende (ab 1.- €) die ausgedienten Christbäume ein.
Damit wollen wir die Scout-. und Jungschararbeit fördern. Bitte
unterstützen sie diese Aktion, indem sie Ihren Christbaum bis zur
Abholung aufbewahren.
Die Scoutler mit ihren Leitern und Juniorleitern
wünschen ihnen ein gesegnetes
Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr!

Auch der schönste
Weihnachtsbaum muss
einmal weg durch uns
für einen guten Zweck

SOS Jugendgottesdienst in Altenheim
Wann: Sonntag, 12. Januar 2014 um 18.00 Uhr
Wo: Evang. Friedenskirche Altenheim
Thema: „Gott nahe zu sein ist mein Glück“
Band: Remote
Predigt: Benjamin Seufert

EvangElischE EmmausgEmEindE
nEuriEd

Pfarramtsbüro - Ichenheim Tel. 07807/2163
ekichdu@t-online.de
www.ev-kirche-Ichenheim.de

Öffnungszeiten des Pfarramts
Montags 10.00 bis 11 Uhr
Dienstags 16.00 bis 17 Uhr
Mittwochs 10.00 bis 11 Uhr
Donnerstags 16.00 bis 17 Uhr

1. Sonntag nach Epiphanias, 12. Januar 2014
Dundenheim:
10.15 Uhr Gottesdient – Pfr. Epperlein
Ichenheim:
9.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Epperlein
Schutterzell:
8.30 Uhr Gottesdienst – Prädikantin Wagner

In allen drei Orten findet der Gottesdienst im Gemeindesaal statt.
Damit beginnt die Zeit der „Winterkirche“.

Bibelstunde der AB - Gemeinde in Ichenheim
Sonntagabend 19.30 Uhr Bibelstunde im Gemeindesaal Ichen-
heim.

Senioren- Nachmittag
Am Dienstag, 14. Januar, um 15.00 Uhr im Gemeindehaus in
Ichenheim. Aufführung des Schattentheaters „Hänsel und Gretel“
durch Ehepaar Pohl. Dazu sind selbstverständlich alle am Schat-
tentheater Interessierte eingeladen.

Frauenkreis
Am Mittwoch, 15. Januar, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in
Ichenheim.

Kirchenwahlen und Kirchengemeinderat
Die Kirchenwahlen zur Wahl des Kirchengemeinderats fanden
wie folgt statt:
• Briefwahl in den drei Kindergärten, Pfarramt und per Post vom

4.11. bis zum 30.11.2013
• Direkte Wahl in den drei Gemeindesälen am 1.12.2013 nach

den Gottesdiensten bis 15 Uhr.
• Die Stimmenauszählung fand öffentlich im Gemeindesaal

Ichenheim statt.
• Wahlberechtigte: 1.501 Gemeindeglieder
• Abgegebene Stimmen:

- Wahllokal: 92
- Briefwahl: 301
- Ungültig: 28
- Gültig: 375
- nach Wahl abgegebene Briefwahl: 10

• Wahlbeteiligung: 27 %
• Gewählt:

Biegert, Carola 310 Stimmen
Erb, Werner 310 Stimmen
Erb, Manfred 286 Stimmen
Hügli, Brigitte 290 Stimmen
Knappmann, Gisela 305 Stimmen

Die gewählten Kirchengemeinderäte wurden im Gottesdienst am
5. Januar 2014 im Gottesdienst in Schutterzell eingeführt.
Die konstituierende Sitzung des Kirchengemeinderats fand am 7.
Januar 2014 in Ichenheim statt.
In ihr wurden die verschiedenen Aufgaben besprochen und ver-
teilt. Den Vorsitz wird Herr Werner Erb übernehmen, Pfarrer
Epperlein ist stellvertretender Vorsitzender.

Gruß aus der Partnergemeinde Lögow
Liebe Partnergemeinde!
Zum Weihnachtsfest möchten wir Euch alles Gute wünschen und
ganz herzlich grüßen!
Wir wünschen Euch eine gesegnete Zeit, besinnliche Stunden in
den Familien und einen reichlichen Gabenteller.
Auch möchten wir auch schon, auf den Jahreswechsel schauend,
Euch einen guten Start in das neue Jahr wünschen und wir freuen
uns schon auf das Kommen im nächsten Jahr hier in Lögow.
Ganz besondere Grüße soll ich von unserem betreuenden Pfarrer
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Scheidacker übermitteln, welcher auch schon auf das Treffen
gespannt ist.
Seid ganz herzlich gegrüßt, im Namen des Kirchgemeinderates
und der „Gruppe Partnerschaft“ von Winfried Langhof.
Lögow, den 24.12.2013

Konfirmandentreffen am 11. Januar
Da wir mit einer Konfirmandenmannschaft am Bezirks-Konfi-Cup-
Fußballturnier teilnehmen werden, fahren die beteiligten Konfir-
manden (also diejenigen, die mitspielen und die als Zuschauer
mitkommen wollen) zum Turnier nach Lahr. Deswegen treffen wir
uns erst um 12 Uhr zur Abfahrt vor der evang. Kirche. Vorher wird
kein Unterricht stattfinden.
Und es wird ebenso darum gebeten, dass einige Eltern helfen, die
Konfirmanden hinzubringen und wieder abzuholen.
Das Turnier wird gegen 17 Uhr beendet sein.

Bezirks-Konfi-Cup-Fußballturnier
am 11. Januar 2014 ab 13.00 Uhr, beginnend mit einem Jugend-
gottesdienst „Kick it!“ um 12.30 Uhr in der Sporthalle 1 des Hal-
lensportzentrums in Lahr

Perspektiventwicklung
Wie bereits angekündigt und informiert bietet die Kirchengemein-
de für alle in der Gemeinde Engagierten und an ihrer Zukunft
Interessierten eine Art Seminar zur Perspektiventwicklung an.
Termin: 14. und 15. Februar 2014
Uhrzeiten: Freitag von 18 bis 22 Uhr, Samstag von 9 Uhr bis 18
Uhr
Ort: evangelisches Gemeindehaus in Ichenheim
Teilnehmerzahl: bis zu 30 Personen
Die Anmeldung dazu kann über das Pfarramt oder Kirchenge-
meinderäte erfolgen. Bedingung ist, an dem Seminar die ganze
Zeit teilzunehmen. Es ist jede und jeder eingeladen, die sich für
die Arbeit und die Zukunft unserer Gemeinde interessieren.
Wer Fragen zum Wochenende für Perspektiventwicklung hat,
wende sich bitte ans Pfarramt oder die Kirchengemeinderäte.

SOS-Jugendgottesdienst
Auch im Jahr 2014 feiern wir wieder SOS-Jugendgottesdienste.
Der erste findet in Altenheim in der ev. Kirche am 14.01.2014
statt.

Kirchenkonzert „Mit Gott durch den Tag“ - Schwarzwaldfamilie
Seitz am 26. Januar 2014, evangelische Kirche in Dunden-
heim
Die lange Tradition der Schwarzwaldfamilie Seitz reicht bis in das
Jahr 1949 zurück. Damals hatte der Vater, Wendelin Seitz,
zusammen mit Ehefrau Johanna und Sohn Jürgen den ersten
Rundfunkauftritt. Danach ging es Schlag auf Schlag, und die
Familie reiste mit der Musik sehr erfolgreich um die ganze Welt.
Heute präsentiert sich die Familie bereits in der dritten Generati-
on und brilliert mit erstklassigem Chorgesang und einem breit
gefächerten Repertoire.
Religiöse Lieder wie auch Kirchenlieder gehörten schon immer
zum festen Bestandteil im Programm der Familie. Nun hat das
Ensemble ein sehr schönes Programm für ein Kirchenkonzert
zusammengestellt. Dazu gehören Eigenkompositionen der Fami-
lie wie z.B. „Mont Sainte Odile“ , „Ich danke dem Himmel dafür“
oder der neue Titel „ In Deiner Hand, kann ich nicht untergehn“
Was in kürze auf CD veröffentlicht wird.
Ferner singt die Familie Lieder wie z.B. „Ave Maria“ von Bach/
Gounod, „Ave Verum Corpus“ von W.A. Mozart oder „Heilig, hei-
lig, heilig“ von Franz Schubert, um nur einige zu nennen.
Zwischen den Liedern werden passend dazu Gedichte und
Geschichten vorgetragen. Selbstverständlich sind auch bekannte
Kirchenlieder mit im Programm, bei denen das Publikum mitsingen
kann, z.B. „Großer Gott wir loben dich“ oder „Lobe den Herren“.
Bei diesem Konzert begleitet sich die Familie selbst mit Gitarre,
Keyboard und Percussion.
Lassen Sie sich verzaubern und erleben Sie ein wunderschönes
Konzert das Ihre Seele berühren wird.
Gabi, Manuela und Karlheinz freuen sich auf Sie.

CD zur Jahreslosung
Unsere/Die Evangelische Bezirksjugend Lahr (unter Leitung von
Andrea Ziegler) hat eine CD zur Jahreslosung 2014 produziert. Sie
finden darauf ein selbstgeschriebenes Hörspiel, Lieder und Texte.
Ab einer Spende von 4,- Euro dürfen Sie sich eine CD mitnehmen.
Der Erlös der CD wird der Diakonie Katastrophenhilfe gespendet.
Die Jugendlichen hoffen, dass sie diese wichtige Arbeit der Diako-
nie mit einem möglichst hohen Betrag unterstützen können. (Wir
danken für Ihre Spende und wünschen viel Freude beim Hören
der CD.)
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und einen guten, geseg-
neten Start in das neue Jahr,
Andrea Ziegler und die fröhlichen Hörspiel-Jugendlichen der
Bezirksjugend (und Kooperationspartner)
P.S. Weiterführende Infos zur CD finden Sie hier: http://www.
evangelische-ortenau.de/html/aktuell/aktuell_u.html?t=724bd9
8ac17cd566ca23727ca339cca8&&cataktuell=&m=6469&artik
el=4988&stichwort_aktuell=&default=true

Herzlichen Dank
Wir waren überwältigt von der großen Anzahl von Zuhörern, die
am 4. Adventsonntag den Weg zu uns in die St. Michael-Kirche in
Schutterzell gefunden haben und danken für den Applaus und die
vielen positiven Rückmeldungen.
Ganz besonders danken wir Ihnen für die Spenden für das Projekt
Kifafa. Dank Ihrer Mithilfe kann unser Chormitglied Jessica im
Januar 1.500 € mit nach Kenia nehmen.
Wir wünschen Ihnen allen ein gutes und glückliches neues Jahr.

Evang. Kindergarten Ichenheim

Im Grün 5/1

77743 Neuried-Ichenheim

Tel. 07807-691

Kinder-Second-Hand-Börse
Am Samstag, den 25. Januar 2014 ist es wieder soweit! Es geht
rund ums Kind bei der Kinder-Second-Hand-Börse des Evangeli-
schen Kindergarten Ichenheim.
Beginn: 13.00 bis 15.30 Uhr in der Langenrothalle
Tischreservierungen bei Frau Herrmann, Mo.+Mi.+Fr. Tel.:
07807/958333
NEU: Gebühr pro Tisch: 10,- € KEIN Kuchenerforderlich!!
Einlass für die Verkäufer ist um 11.30 Uhr.

Auf Ihr Kommen freuen sich die Eltern und Erzieherinnen des
Evangelischen Kindergarten Ichenheim

Anmeldung für einen Kindergartenplatz
im Evangelischen Kindergarten

in Ichenheim
Sie können Ihre Kinder zu folgenden Zeiten im Kindergarten
anmelden:
Montag, 20.01.14 von 14.30-17.30 Uhr
Dienstag, 21.01.14 von 8.00-12.00 Uhr

Wie bieten folgende Betreuungsangebote an:
– Regelöffnungszeiten: 7.45 – 12.15 Uhr und 13.45 – 16.15 Uhr
– Erweiterte Öffnungszeit: 7.30 – 12.30 Uhr und 13.45 – 16.30 Uhr
– Verlängerte Öffnungszeiten: 7.30 – 14.00 Uhr

oder 6,5 Std. flexibel am Stück (außer freitags)
– Ganztagesbetreuung: 7.30 – 16.30 Uhr (außer freitags 7.30 –

14.00 Uhr)
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Freitagnachmittag ist der Kindergarten ab 14.00 Uhr geschlos-
sen.

Die Öffnungszeiten für zweijährige Kinder erfragen Sie bitte im
Kindergarten.
Plätze für zweijährige Kinder sind nur in begrenzter Anzahl vor-
handen. Bitte melden Sie deshalb Ihre Kinder frühzeitig an.

Ansprechpartner:
Frau Stoll
Evang. Kindergarten, Im Grün 5, Tel. 07807-691
Email: ev.kiga-ichenheim@t-online.de

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Anmeldetage im Evangelischen
Kindergarten Dundenheim

Alle Eltern aus Müllen und Dundenheim, deren Kind im Zeitraum
vom 15.09.2014 - 31.07. 2015 im ev. Kindergarten Dundenheim
aufgenommen werden sollen, bitten wir, Ihr Kind an folgenden
Terminen anzumelden:

Montag: 20.01.2014 9:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Mittwoch: 22.01.2014 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Folgende Betreuungszeiten werden angeboten:

Regelzeit:
Mo. - Do. 8:00 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 16:30 Uhr
Fr. 8:00 Uhr - 12:45 Uhr

Erweitere Öffnungszeit:
Mo. - Do. 7:30 Uhr - 12:30 Uhr und 14:00 Uhr . 16:30 Uhr
Fr. 7:30 Uhr – 12:45 Uhr

Verlängerte Öffnungszeit:
Mo. – Fr. 7: 30 Uhr – 14:00 Uhr

Flexible Öffnungszeit:
Mo. – Do. 6,5 Stunden am Stück im Zeitraum von 7:30 Uhr –
16:30 Uhr
Fr. 7.30 Uhr – 14:00 Uhr

Ganztagesbetreuung:
Mo. _ Do. 7:30 Uhr – 16:30 Uhr
Fr. 7:30 Uhr – 14:00 Uhr

In der Krippe werden Kinder im Alter von 1- 3 Jahren aufgenom-
men.

Halbtags:
Mo. – Fr. 8:00 Uhr – 12:00 Uhr

Verlängerte Öffnungszeit:
Mo- Fr. 7:30 Uhr – 14.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder Ihre telefonische Anmel-
dung (Tel. 2485)
Claudia Fritz

Hauptstr. 75, 77746 Schutterwald
Tel: 0781/96928-0, Fax: 0781/96928-21

Hauptstr. 42, 77743 Neuried-Ichenheim
Tel: 07807/955043, Fax: 0781/96928-21

e-mail: pfarramt@kath-schutterwald-neuried.de
Internet: www.kath-schutterwald-neuried.de

S = Schutterwald L = Langhurst
I = Ichenheim D = Dundenheim
Sz = Schutterzell H = Höfen
M = Müllen A = Altenheim
N = Niederschopfheim

Gottesdienstordnung
Freitag, 10.01.2014
A: 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle des Seniorenzent-

rums Neuried

Samstag, 11.01.2014
S: 18.00 Uhr Vorabendmesse
I: 18.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 12.01.2014
D: 9.00 Uhr Eucharistiefeier
L: 10.45 Uhr Eucharistiefeier
M: 10.45 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 13.01.2014
I: 17.00 Uhr Gebetsstunde der Männer

Dienstag, 14.01.2014
S: 14.45 Uhr Wortgottesfeier in der Kapelle des Altenpflege-

heims St. Jakob
I: 16.00 Uhr Frauen treffen sich zum Gebet

Mittwoch, 15.01.2014
L: 18.30 Uhr Eucharistiefeier

anschl. Gebetsstunde der Männer

Donnerstag, 16.01.2014
I: 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung
I: 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 17.01.2014
A: 10.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle des Senioren-

zentrums Neuried

Samstag, 18.01.2014
D: 18.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 19.01.2014
S: 9.00 Uhr Eucharistiefeier
I: 10.45 Uhr Eucharistiefeier
Sz: 10.45 Uhr Eucharistiefeier
S: 13.00 Uhr Tauffeier
I: 15.00 Uhr auffeier

Nachrichten

Tauftermine
Sonntag, 09.02.2014 um 14.00 Uhr in Schutterwald
Sonntag, 16.02.2014 um 14.00 Uhr in Dundenheim
Sonntag, 09.03.2014 um 14.00 Uhr in Schutterwald
Sonntag, 16.03.2014 um 14.00 Uhr in Neuried

Sternsingeraktion 2014 in der Seelsorgeeinheit Schutterwald-
Neuried
Viele Kinder und Jugendliche waren in der SE Schutterwald-Neu-
ried wieder mit vollem Einsatz unterwegs, um die frohe Botschaft
von Weihnachten zu verkünden. Nach dem Motto „Segen bringen,
Segen sein“, sammelten die Sternsinger für Flüchtlingskinder in
Malawi und weltweit und schrieben den guten Wunsch „Christus
mansionem benedicat – Christus segne dieses Haus“ an die Häu-
ser.
So sagen wir ein herzliches Dankeschön
- allen Sternsingerinnen und Sternsingern für ihr Engagement
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- allen, die bei der Organisation mitgeholfen haben und die Akti-
on auf vielfältigste Weise unterstützt haben

- allen Spenderinnen und Spendern, die wieder ein tolles Sam-
melergebnis ermöglicht haben
Die Kinder und Jugendlichen haben einen Teil der gespendeten
Süßigkeiten an „die Tafel“ in Offenbug und ins Café Löffel“ in Lahr
gespendet, um auch hier ein Zeichen zu setzen und zu teilen.

Kirchenchor Schutterwald-Dundenheim
Liebe Sängerinnen und Sänger,
das Jahr ist schon ein paar Tage alt und wir haben uns „zwischen“
den Jahren eine Pause gegönnt. Jetzt wird es wieder Zeit, in die
Probenarbeit einzusteigen.
Bereits am kommenden Samstag, 11.01.2014, treffen wir uns zur
Mitgestaltung der Vorabendmesse mit anschließendem Neu-
jahrsempfang, in der Pfarrkirche St. Jakobus in Schutterwald.
Ich bitte alle Sänger/innen zum Einsingen um 17.00 Uhr auf die
Empore. Auch diejenigen, die am anschließenden Neujahrsemp-
fang nicht teilnehmen, sind zum Singen auf jeden Fall
erwünscht.
Am folgenden Montag, 13.01.2014, geht’s dann wieder mit den
Proben los. Hierzu sind alle herzlich eingeladen, die bei uns mit-
singen möchten. Der Einstieg ist jetzt gerade optimal, da wir mit
den Vorbereitungen für unser geplantes Passionskonzert begin-
nen.
Also auf geht’s zur Probe: Immer montags, 20.00 Uhr, in den
"ungeraden" Monaten in der alten Schule in Schutterwald, in den
"geraden" Monaten im Gemeindehaus in Dundenheim.
Ich freue mich über Eure aktive Mitarbeit und rege Probeteilnah-
me und lade alle recht herzlich ein, weiter mit vollem Elan die
Stimme einzubringen.
Hier unsere nächsten Probentermine:
Samstag, 11.01.2014, 17.00 Uhr,
Einsingen Vorabendmesse Schutterwald und anschl. Neujahrs-
empfang
Montag, 13.01.2014 um 20.00 Uhr, Gesamtprobe
Alte Schule Schutterwald
Montag, 20.01.2014 um 20.00 Uhr, Gesamtprobe
Alte Schule Schutterwald
Montag, 27.01.2014 um 20.00 Uhr, Gesamtprobe
Alte Schule Schutterwald
Montag, 07.02.2014 um 20.00 Uhr, Gesamtprobe Gemeindehaus
Dundenheim
Mit musikalischen Grüßen, Euer Chorleiter Stefan Meier

Senioren Schutterwald
Liebe Seniorinnen und Senioren, unsere Treffen finden wieder
regelmäßig am Mittwoch, um 14.30 Uhr im Martinskeller in
Schutterwald statt. Nach Kaffee und Hefezopf freuen wir uns auf
Gespräche, Spiele und mehr.
Neue Gesichter sind herzlich willkommen.
i.A. des Teams des Seniorenwerks, Hubert Obert

Kirchenchor - Cäcilienverein Schutterwald
ZurdiesjährigenJahreshauptversammlungamFreitag,24.01.2014
um 19.30 Uhr im Martinskeller laden wir alle aktiven und passi-
ven Mitglieder des Cäcilienvereins herzlich ein. Auch die Chormit-
glieder aus Dundenheim sowie Interessierte sind herzlich will-
kommen.
Gertrud Lipps, Vorsitzende

Seniorennachmittag Dundenheim am 14.01.2014
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am Dienstag,
14.01.2014 um 14.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus Dunden-
heim.
Pfr. Reinhold Killig nimmt uns mit auf "Paulus auf Reisen" und
präsentiert den 2. Teil des Videofilms mit dem Titel "unter dem
griechischen Götterhimmel". Es gibt wie immer Kaffee und
Kuchen. Ganz besondere Einladung ergeht auch an alle evangeli-
schen Seniorinnen und Senioren und die ganze Seelsorgeein-
heit.
Lothar Kopf

Pfarrbücherei Müllen
Liebe Nutzer und die die es erst noch werden wollen,
es ist wieder soweit. Die neu angeschafften Bücher und Hör-CD´s
liegen wieder zur Ausleihe bereit. Dieses mal dabei Bücher von
und über unseren neuen Papst Franziskus, Lustiges von Dora
Held, Sachbücher zum Thema Alzheimer und Abschied, Thriller,
Romane, Jugend- und Kinderbücher.
Öffnungszeit jeden Sonntag von 10.15 Uhr bis 10.45 Uhr. Die
Ausleihe ist kostenlos.
Auf viele Besucher freut sich das Büchereiteam.

Tannenbaumaktion der Ministranten Ichenheim
Wie in den vergangenen Jahren werden die Ministranten Ichen-
heim die ausgedienten Christbäume einsammeln. Der vorgesehe-
ne Termin ist Samstag, 11.01.2014 ab 9.00 Uhr. Gegen eine
Spende von 1 € entsorgen wir gerne Ihren Weihnachtsbaum. Der
Erlös kommt unserer Ministrantenarbeit zugute.
Die Oberministranten Ichenheim

Krippe in der St. Nikolauskirche in Ichenheim
Eine Krippe die Generationen in Staunen versetzt, lädt ein zum
Bestaunen und entdecken vieler kleiner Details - und bietet somit
ein ideales Ausflugsziel.
Die Krippe kann noch bis zum 28.01.2014 täglich von 10.00 bis
17.30 Uhr besichtigt werden.
Ich war täglich nachmittags in der Kirche und durfte von den
Besuchern viel Lob entgegen nehmen. Dieses Lob möchte ich an
dieser Stelle gerne weiter geben an das Krippenteam Siegfried
Scheer und Werner Reichenbach. Herzlichen Dank für Euern Ein-
satz, ohne den wir diese Tradition nicht weiter führen könnten.
Thomas Haagen, Gemeindeteam Ichenheim

Kath. Frauenbund Ichenheim
Der nächste Januar Treff ist am Mittwoch, 22.01.2014 um 14.30
Uhr im Pfarrsaal. Unter anderem werden wir auch über die Pro-
grammpunkte der nächsten Zeit sprechen. Herzliche Einladung
an alle.
Bis dahin grüßt das Vorstandsteam

Weihnachtsschmuck gesucht
Die Weihnachtszeit geht zu Ende und die Dekoration wird in Kis-
ten gepackt. Wer schönen, gebrauchten Weihnachtsschmuck hat,
der nicht mehr gebraucht wird, kann uns diesen spenden. Der
Elternbeirat veranstaltet im November einen Adventsbasar, wo
die gut erhaltene Dekoration gegen eine Spende abgegeben
wird.
Der Erlös kommt den Kindergartenkindern zu Gute.
Der Weihnachtsschmuck kann ab Montag, 13.01.2014 zwischen
8.00 und
16.00 Uhr in der Kindertagesstätte in der Adlerstraße 22 in Ichen-
heim abgegeben werden.
Elternbeirat kath. Kindertagesstätte St. Nikolaus, Ichenheim

Alle weiteren Nachrichten und Informationen entnehmen Sie
bitte dem Pfarrblatt der SE Schutterwald-Neuried oder dem
Internet unter www.kath-schutterwald-neuried.de

Elternbeirat Katholische
Kindertagesstätte St. Nikolaus Ichenheim
Weihnachtsschmuck gesucht
Die Weihnachtszeit geht zu Ende und die Dekoration wird in Kis-
ten gepackt. Wer schönen, gebrauchten Weihnachtsschmuck hat,
der nicht mehr gebraucht wird, kann diesen uns spenden. Der
Elternbeirat veranstaltet im November einen Adventsbasar, wo
die gut erhaltene Dekoration gegen eine Spende abgegeben wird.
Der Erlös kommt den Kindergartenkindern zu Gute.
Der Weihnachtsschmuck kann ab Montag, 13.01.2014 zwischen
8.00 und 16.00 Uhr in der Kindertagesstätte in der Adlerstraße
22 in Ichenheim abgegeben werden.
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Flohmarkt „Rund um’s Kind“
im Kindergarten Schutterzell

Der kath. Kindergarten St.Michael in Schutterzell veranstaltet am
Samstag, 11. Januar 2014 in der Zeit von 13.30Uhr bis 16.00 Uhr
im Mehrzweckraum des Kindergartens einen Flohmarkt rund
um’s Kind.
Zur Stärkung gibt es Kaffee und Kuchen, sowie Butterbrezeln.
Für unsere kleinen Besucher bieten wir eine Kinderbetreuung
an.
Tischreservierungen nimmt Frau Leppert unter 07808/943753
entgegen.
Die Gebühr für einen Tisch beträgt 6,- €, sowie einen selbstgeba-
ckenen Kuchen.
Auf ihr Kommen freuen sich die Kinder, der Elternbeirat und die
Erzieherinnen des Kindergarten St.Michael.

Freikirche der
Siebenten-tagS-adventiSten

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten Adventgemeinde
Kehl Neuried
Altenheim, Vogesenstr.67,
Bezirkspastor Ortenau: Björn Reinhold 07807/9589103
Pastor: Willi Tytschina Tel.0781 /20391088

Gemeindeleitung: 07851/78494 / 07821/ 62799

Gottesdienste immer Samstags (Sabbat)
9.30 Uhr Eröffnung des Gottesdienstes
9.45 Uhr Missionsbericht
9.50 -10.30 Uhr Bibelgesprächskreise für Erwachsene
9.50 - 10.30 Uhr Kindersabbatschule
10.40 - 10.45 Uhr Bekanntmachungen / Pause
10.50 - 11.45 Uhr Predigt: K. Hartwich

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten.

Ich habe dich je und je geliebt; darum habe ich dich zu mir gezo-
gen aus lauter Güte. Jeremia 31 v. 3
Denn so ihr mich von ganzem Herzen suchen werdet, so will ich
mich von euch finden lassen, spricht der HERR. Jeremia29, v13

Mit diesen Worten wollen wir in ein Neues Jahr gehen, in der
Gewissheit, dass Gott uns täglich umgibt mit seiner Gnade und
Treue, und uns trägt auf den Händen seiner Liebe.

Ein gesegnetes, gesundes Neues Jahr! Wünscht Ihnen die Advent-
gemeinde Kehl Neuried.
Lilli Killius, Gemeindeleitung

Jehovas Zeugen
Versammlung Ichenheim, Auf der Alm 24, Tel.: 9593603,
www.jw.org

Die Zusammenkunft am Sonntag beginnt um 10 Uhr mit dem
Vortrag: „Das Seufzen der Menschheit – Wann wird es enden?“.
Anschließend wird gemeinsam der Artikel aus dem Wachtturm:
„Weiter geduldig auf Jehova warten – wie?“ betrachtet. Der Leit-
text ist aus Micha 7:7: „Ich will eine wartende Haltung bekun-
den“.

Am darauffolgenden Donnerstag findet ab 19 Uhr eine weitere
Zusammenkunft statt. Nach dem Versammlungsbibelstudium, an
dem sich alle beteiligen können, wird die Theokratische Predigt-
dienstschule durchgeführt. Unter anderem wird die Bibelpassage
aus dem Bibelbuch 1.Mose Kapitel 6 - 10 behandelt. Der letzte
Teil bildet die Dienstzusammenkunft, mit Vorträgen, Demonstrati-
onen, Interviews und gemeinsamen Besprechungen.
Wer ist Jesus Christus? Warum kam Jesus auf die Erde? Warum
brauchen wir ein Lösegeld? Wenn sie mehr dazu wissen möchten,
rufen sie uns an oder besuchen sie uns auf unserer Internetseite
jw.org.

Seniorenzentrum Neuried

In der Streng, 1 77743 Neuried-Altenheim, Telefon 07807/9573-0,
Fax: 07807/9573-299,
e-mail: seniorenzentrum-neuried@ev-heimstiftung.de

Wir laden Sie alle ganz herzlich zu den Gottesdiensten im Senio-
renzentrum Neuried ein. Er findet jeden Freitag um 10:00 Uhr
statt und wird im Wechsel von Vertretern der evangelischen und
katholischen Kirchengemeinde gehalten.

Turn- und Sportverein
Altenheim e.V.

www.tus-altenheim.info
E-Mail: info@tus-altenheim.de

Abteilung Handball:

Spiele am Wochenende:
siehe Handballreport (Einleger)

Waldspeckessen am Freitag 10.01.2014
Hallo Zusammen,
auch in dieser Saison möchte der TuS Altenheim mit den Jungen
und Mädchen der Bambinis bis D-Jugendmannschaften wieder
ein Waldspeckessen durchführen und würde sich über eine zahl-
reiche Beteiligung sehr freuen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wann: Freitag, 10.01.2014 15:30 Uhr
Wo: Feuerwehrinsel Altenheim
Mitzubringen: Warme Kleidung, Speckbrett, Messer,

Becher oder Tasse, Taschenlampe
Euer Jugendleiter
Stephan Weis

Die nächsten Spiele:
Fr, 17.01.2014
18:40 Uhr TV Sulz 2 – TuS Altenheim 3
Sa, 18.01.2014
14:00 Uhr JHR Lahr/Seelbach – SG Ottenh/Altenh MA (Rheint)
15:20 Uhr JHR Lahr/Seelb – SG Otten/Alten ME (Alpi)
15:40 Uhr SG Otten/Alten ME – SG ScheSchiAlp
16:20 Uhr JHR Lahr/Seelb – SG Otten/Alten ME
16:40 Uhr SG Otten/Alten ME – SG ScheSchiAlp
14:50 Uhr SG Schramberg – SG Ottenh/Altenh MB
16:25 Uhr SG Schramberg – SG Ottenh/Altenh JC2
16:30 Uhr SG Meißenh/Nonnenw – SG Ottenh/Altenh JA (Meiß)
18:00 Uhr SuS Achern – TuS Altenheim Da
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20:00 Uhr HSG Hardt 1 – TuS Altenheim 2 (Durms)
20:00 Uhr TB Kenzingen 1 – TuS Altenheim 1
So, 19.01.2014
14:40 Uhr SG Otten/Alten JD2 – SG Horn/Lauter (Otten)
11:30 Uhr SG Meißenh/Nonn – SG Ottenh/Altenh MD (Meiß)
14:00 Uhr TV Oberkirch – SG Otten/Alten JE1 (Oberk)
14:20 Uhr SG Otten/Alten JE1 – JHR Lahr/Seelb
15:00 Uhr TV Oberkirch – SG Otten/Alten JE1
15:20 Uhr SG Otten/Alten JE1 – JHR Lahr/Seelb
14:40 Uhr TV Wolfach – SG Otten/Alten JE3 (Apirs)
15:00 Uhr SG Otten/Alten JE3 – TV Alpirs-Röte
15:40 Uhr TV Wolfach – SG Otten/Alten JE3
16:00 Uhr SG Otten/Alten JE3 – TV Alpirs-Röte
15:00 Uhr Oftersh/Schwetzing – SG Ottenh/Altenh JB1 (Ofters)

Unsere Minis und Bambinis brauchen Verstärkung. Wer hat
Lust? Schaut doch einfach mal vorbei.
Trainingszeiten ab dem 13.09.2013:
Bambinis (ab 4 Jahre):
Fr. 14.30 Herbert-Adam-Halle Altenheim
Minis-Mädchen (Jg. 2005 und jünger):
Fr. 15.00 Uhr Lindefeldhalle Dundenheim
Minis-Buben (Jg. 2005 und jünger):
Fr. 16.30 Uhr Lindefeldhalle Dundenheim

NORDIC-WALKING für Frauen und Männer. Über den Winter lau-
fen wir Dienstag und Donnerstag um 15.oo Uhr. Treffpunkt Kin-
dergarten Kuckucksnest. Neue Mitläufer immer willkommen.
Auskünfte Fischer Tel.621 und Lang Tel. 2127

Abteilung Gesundheit- und Breitensport
NEU°°° NEU°°° NEU°°°NEU°°° NEU°°° NEU°°°NEU°°°

Fitness-Kurs...... Fit for Fun!!!!!!
Fitness für jede Frau, eine Kombination aus Herz- Kreislauftrai-
ning und Kräftigungsübungen bringen Körper und Geist in
Schwung. Mit Spass und Power wird Euch Andrea eine abwechs-
lungsreiche Stunde bieten.

Kursbeginn: Donnerstag, den 23.01.2014
Von: 19.15h -20.30h
Wo: Schulturnhalle Altenheim
Dauer: 8 Stunden
Kursgebühr: 32,-€

Aktive Mitglieder des TuS Altenheim frei
Kursleitung: Andrea Schmieder

Info und Fragen Tel. 07807 2386 Ute Bruder

NEU°°° NEU°°° NEU°°°NEU°°° NEU°°° NEU°°°NEU°°°

SV Schutterzell 1948 e.V.
www.sv-schutterzell.de

E-Mail: info@sv-schutterzell.de

Am Samstag, 11.01.2014 finden folgende Spiele statt:
Riedsporthalle Ichenheim
wJC-BK 14:30
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell – JHR Lahr/Seelbach
M-KKC 16:15
SV Schutterzell 2 – SG Schenkenzell/Schiltach 3
F-BK 18:00
SV Schutterzell – SG Schenkenzell/Schiltach 2
M-BK 20:00
SV Schutterzell – SV Ohlsbach
Sporthalle Friesenheim
mJD-KK 13:15
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell – TuS Schutterwald 2

mJA-BK-1 14:30
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell – SG Elgersweier/
Zunsweier
Offohalle Schuttern
wJE-BK 16:30
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell – SG Schramberg/St.
Georgen
wJE-BK 17:10
TuS Schutterwald – JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell
wJE-BK 17:30
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell – SG Schramberg/St.
Georgen
wJE-BK 18:10
TuS Schutterwald – JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell
Curt-Liebich-Sporthalle Gutach
mJE-BK 12:20
SG Meißenheim/Nonnenweier – JSG Friesenheim/Schuttern/
Schutterzell
mJE-BK 12:40
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell – TuS Gutach
mJE-BK 13:20
SG Meißenheim/Nonnenweier – JSG Friesenheim/Schuttern/
Schutterzell
mJE-BK 13:40
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell – TuS Gutach
Schwarzwaldhalle Unterharmersbach
mJC-BK-1 12:45
FV Unterharmersbach – JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell

Hierzu sind alle Fans recht herzlich eingeladen.

TV Ichenheim
www.turnverein-ichenheim.de

Neuer Zumba Kurs
mit Zumba-Instructor Celine Gabrysch

ZUMBA ist ein vom Latino-Lebensgefühl inspiriertes Tanz- und
Fitness-Programm mit südamerikanischer und internationaler
Musik und Tanzstilen (Salsa, Mambo, Flamenco, Samba und Hip-
Hop).
Aus dieser Kombination entsteht ein dynamisches, begeisterndes
und sehr effektives Fitnesstraining.
Das ZUMBA-Programm verbindet grundlegende Elemente von
Aerobic, lntervalltraining und Krafttraining, um bestmögliche
Ergebnisse in Bezug auf Kalorienverbrennung, Ausdauer sowie
Formung und Straffung der Figur zu erreichen.
Die Tanzbewegungen sind problemlos zu erlernen und zielen auf
das Training spezifischer Körperregionen und Muskelgruppen
ab.
ZUMBA-Kurse sind für jedermann ohne Einschränkungen geeig-
net, weil keinerlei Vorkenntnisse im Bereich Tanz erforderlich
sind. Bei ZUMBA-Kursen herrscht Partystimmung, sodass sich
auch Nichttänzer, Fitness-Neulinge oder Personen, die eigentlich
eine gewisse Skepsis gegenüber Gruppenkursen hegen, auf
Anhieb wohlfühlen.
Für Zumba Fitness eignet sich bequeme Kleidung und Sportschu-
he.
Bitte Trinken und Handtuch mitbringen.

Wo: Langenrothalle Ichenheim
Wann: dienstags ab 14. Januar ( 10 Termine ) 19:30 - 20:30

Uhr
Kosten Mitglieder 40 Euro

Nichtmitglieder 50 Euro
Kursleitung: Celine Gabrysch
Anmeldung: anmeldung@turnverein-ichenheim.de
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Stand. 04.01.2014

Montag
09.30 Uhr - 11.00 Uhr Bodystyling Spiegelsaal H. Schnebel

15.00 Uhr - 16.00 Uhr Seniorenturnen Allgemein II Langenrothalle B. Kaufmann

16.30 Uhr - 18.00 Uhr Seniorenturnen Allgemein I Langenrothalle D. Kiefer

16.00 Uhr - 20.00 Uhr Trampolin Leistungsriege Riedsporthalle Teil 2 I. Papp, C. Schaudt, M. Papp, P. Zandt

18.00 Uhr - 19.00 Uhr Walking (Sommermonate) Flurbereinigungsstein W. Heitz

17.00 Uhr - 18.00 Uhr Walking (Wintermonate) vor der Riedsporthalle W. Heitz

17.30 Uhr - 20.00 Uhr Turnen männlich Aufbauriege Riedsporthalle Teil 3 P. Grieshaber, Ph. Grieshaber

17.30 Uhr - 20.00 Uhr Turnen männlich Leistungsriege Riedsporthalle Teil 3 S. Link, A. Keller

18.00 Uhr - 19.30 Uhr Turnen weiblich Leistungsriege II + III Langenrothalle M. Wurth, K. Altmann, C. Lukas, V. Büchele

18.00 Uhr - 20.00 Uhr Turnen weiblich Leistungsriege I Langenrothalle V. Walter, R. Walter

18.30 Uhr - 20.00 Uhr Flexi-Cardio Riedhalle 1 K. Neurath

19.00 Uhr - 21.00 Uhr Badminton Dundenheim Lindenfeldhalle B. Baas

20:00 Uhr - 22.00 Uhr Volleyball Damen (Wintermonate) Lindenfeldhalle M. Müller

20.00 Uhr - 21.30 Uhr Seniorenturnen Männer Langenrothalle W. Reichenbach

20.00 Uhr - 22.00 Uhr Faustball (Sommermonate) Schulsportplatz M. Stocker

20.00 Uhr - 22.00 Uhr Faustball (Wintermonate) Riedsporthalle Teil 1 M. Stocker

20.00 Uhr - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Riedsporthalle Teil 3 J. Krug
20.30 Uhr - 22.00 Uhr Fit & Fun Spiegelsaal S. Herrmann

Dienstag
16.30 Uhr - 17.30 Uhr Vorschulturnen Ichenheim Langenrothalle Y. Jogerst, S. Reichenbach, L. Saar

17.00 Uhr - 18.15 Uhr Trampolin Anfänger Lindenfeldhalle K. Decker, K. Wurth, S. Rudolf, L. Ness

18.00 Uhr - 19.00 Uhr Walking (Sommermonate) Flurbereinigungsstein W. Heitz

17.00 Uhr - 18.00 Uhr Walking (Wintermonate) vor der Riedsporthalle W. Heitz

18.00 Uhr - 19.30 Uhr Fitnessgruppe Spiegelsaal K. Neurath

18.00 Uhr - 20.30 Uhr Trampolin Aufbau- und Leistungsriege Lindenfeldhalle A. Schmieder, I. Papp, R. Häs, S. Siegenführ

17.30 Uhr - 19.00 Uhr Turnen männlich Förderriege Langenrothalle P. Grieshaber, M. Held

Turnverein Ichenheim 1911 e.V.
Stundenplan

18.00 Uhr - 20.00 Uhr Turnen männlich Leistungsriege Langenrothalle P. Grieshaber

19.30 Uhr - 20.30 Uhr Zumba-Fitness KURS Langenrothalle C. Gabrysch

20.00 Uhr - 22.00 Uhr Volleyball Damen (Sommermonate) Lindenfeldhalle M. Müller

19.30 Uhr - 21.30 Uhr Jazztanz-Abteilung Spiegelsaal A. Fischer, E. Vetter

Mittwoch
16.30 Uhr - 18.00 Uhr Eltern & Kind Turnen Langenrothalle V. Reichenbach

18.00 Uhr - 19.00 Uhr Walking (Sommermonate) Flurbereinigungsstein W. Heitz

17.00 Uhr - 18.00 Uhr Walking (Wintermonate) vor der Riedsporthalle W. Heitz

17:45 Uhr - 18:45 Uhr Callanetics-Kurs Spiegelsaal E. Enz

18.00 Uhr - 19.30 Uhr Turnen weiblich Leistungsriege II Langenrothalle J. Illenseer, L. Ness

18.00 Uhr - 19.00 Uhr Turnen weiblich Leistungsriege III Langenrothalle T. Wilhelm, V. Büchele

18.00 Uhr - 20.00 Uhr Turnen männlich Aufbauriege Langenrothalle P. Grieshaber

18.00 Uhr - 20.00 Uhr Turnen männlich Leistungsriege Langenrothalle A. Keller

18.45 Uhr - 19.45 Uhr Step-Aerobic Spiegelsaal U. Jäger, S. Reichenbach

20.00 Uhr - 21.30 Uhr Feel well Spiegelsaal H. Schnebel

20.00 Uhr - 22.00 Uhr Badminton Erwachsene gemischt Langenrothalle A. Keller

Donnerstag
17.00 Uhr - 18.30 Uhr Turnen weiblich Allgemein Langenrothalle P. Grieshaber, L. Biegert

19.00 Uhr - 20.00 Uhr Frauengymnastik 1 Langenrothalle S. Bach

19.00 Uhr - 20.00 Uhr Pilates Präventionskurs ab März Spiegelsaal C. Lukas

20.00 Uhr - 22.00 Uhr Frauengymnastik 2 Langenrothalle B. Kaufmann

20.00 Uhr - 21.00 Uhr Pilates Präventionskurs ab März Spiegelsaal C. Lukas

Freitag
15.00 Uhr - 16.00 Uhr Kinderturnen I Langenrothalle K. Stocker, L. Siegenführ, L. Nastaly

15.30 Uhr - 17.30 Uhr Turnzwerge Buben Riedsporthalle Teil 3 P. Grieshaber, S. Link, M. Wickert

16.00 Uhr - 17.30 Uhr Kinderturnen II Langenrothalle L. Siegenführ, L. Nastaly

16.00 Uhr - 18.30 Uhr Trampolin Aufbau-Leistungsriege Riedsporthalle Teil 2 I. Papp, C. Schaudt, M. Papp, P. Zand

16.00 Uhr - 18.00 Uhr Turnen weiblich Aufbauriege Riedsporthalle Teil 1 J. Illenseer, L. Ness, M. Fink

17.30 Uhr - 18.30 Uhr Turnen männlich Allgemein Riedsporthalle Teil 3 M. Kästner, A. Mättler

17.30 Uhr - 18.30 Uhr Hipp-Hopp Kids Spiegelsaal K. Altmann

18.00 Uhr - 20.00 Uhr Turnen weiblich Leistungsriege I Langenrothalle V. Walter, R. Walter

19 00 Uhr 22 00 Uhr Showtanzgruppe / Hip Hop Spiegelsaal C Gabrysch19.00 Uhr - 22.00 Uhr Showtanzgruppe / Hip-Hop Spiegelsaal C. Gabrysch
20.00 Uhr - 22.00 Uhr Jedermannsturnen (athletic power men) Langenrothalle A. Kopf

Samstag
14.00 Uhr - 15.00 Uhr Walking-Gruppe am Rhein W. Heitz
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Abteilung: Turnen
Die Gruppe TURNZWERGE sucht DICH!
Wir stellen uns vor:
WIR (die Turnzwerge) sind eine der vielen Kinderturngruppen im
TV Ichenheim. Wir sind eine reine Jungengruppe im Alter von 5 bis
7 Jahren. Trainiert werden wir von unseren Turnvorbildern Simon
Link, Marcel Wickert und Pascal Grieshaber. Wir treffen uns
immer freitags, um zusammen 2 Stunden Spaß zu haben.
Wir lernen die Grundformen des Turnens wie Rolle vorwärts,
Handstand oder Rad, die im Schulsport früher oder später
gefragt sind. Neben den klassischen Turngeräten wie Barren,
Reck und Boden kommen auch Bälle, Springseil, die Sprossen-
wand, usw. zum Einsatz.

Warum Kinderturnen so gut ist?
Keine andere Sportart kann eine so vielseitige und umfassende
Bewegungsschulung bieten wie das Kinderturnen. Das ist sehr
wichtig, weil der Tagesablauf vieler Kinder leider von Bewegungs-
armut gekennzeichnet ist (Schule, Hausaufgaben, Spielkonso-
len,…). Dabei gilt Bewegung nach wissenschaftlichen Erkenntnis-
sen nicht nur als wesentliches Regulativ der körperlichen Gesund-
heit für Kinder. Sie ist auch ein Motor für deren geistige und psy-
chosoziale Entwicklung, regt die Bildung neuer Nervenzellen im
Gehirn an, steigert die Wahrnehmung, Aufmerksamkeit, Konzent-
ration, fördert Körperbewusstsein, Selbstvertrauen, vermittelt
Werte wie Fairness, Toleranz, bringt den Umgang mit Misserfol-
gen bei und das Miteinander in einer Gruppe.

Na? Ihr seid neugierig geworden, idealerweise zwischen 2007
und 2009 geboren und wollt mal reinschnuppern? Dann zögert
nicht lange und besucht uns!
Gerne könnt ihr spontan an einem Freitag ab 17. Januar 2014 um
15:30 Uhr in die Riedsporthalle (hinteres Hallendrittel) kommen.
Es wäre besser, wenn ihr euer Interesse vorher kurz Pascal mit-
teilt. Schreibt ihm einfach eine Mail (pascal.grieshaber@t-online.
de) und schickt ihm Geburtstag, Wohnort, evtl. Info über bisherige
Kinderturngruppe und eine Telefonnummer. Dann ist er schon
mal vorbereitet und kann das Training daran anpassen.

PSST: Und für alle 2006-er Jahrgänge und Älter: Probiert es doch
mal in unserer
2. Freitagsgruppe. Beginn ist um 17:30 Uhr (nach den Turnzwer-
gen) in der Riedsporthalle. Ende ist um 18:30. Euer Ansprech-
partner ist ebenfalls Pascal.

FV Altenheim e.V.

Der FV Altenheim und Linedancefriends Neuried wünschen
allen Mitgliedern, Spielerinnen und Spielern, Trainern und
Betreuern, den Sponsoren, unseren vielen treuen Fans, sowie
allen, die uns in ihrer Freizeit geholfen haben oder dem
Verein sonst wohlgesonnen sind,
E I N - F R O H E S - N E U E S - J A H R

A C H T U N G:
Am Donnerstag, den 16.01.2014 findet kein Hallentraining für die
Jugend- und Seniorenmannschaften in der Sporthalle in Alten-
heim (Herbert-Adam-Halle) statt.

Hallentraining
Bambinis (Jahrgang 2007 und jünger) und
F-Jugend (Jahrgang 2005 - 2006)
Trainer Manuel Jäger (0176-81065171)

Luca Dietrich
David Sutterer

Training: Montag 16:45 - 17:45 Uhr
Lindenfeldhalle, Dundenheim

E-Jugend (E1) Jahrgang 2003
Trainer: Jörg Heimburger / Manfred Schumacher
Training: Donnerstag 16:15 - 17:30 Uhr

Herbert Adam Halle, Altenheim
Geplante Hallenturniere
08.02.2014 Ried Cup FV Altenheim

E-Jugend (E2) Jahrgang 2004
Trainer: Holger Kiefer / Daniel Meyle / Muharrem Kaplan
Training: Mittwoch 16:00 - 17:30 Uhr

Herbert Adam Halle, Altenheim

D-Jugend Jahrgang 2001/2002
Trainer: Jürgen Fritsch / Sascha Henninger
Training: Donnerstag 17.30 - 18.30 Uhr

Herbert Adam Halle, Altenheim

C-Jugend (C1)Jahrgang 1999
Trainer: Andreas Oertel / Jan Krämer
Training: Mittwoch 18.30 - 19.30 Uhr

Herbert Adam Halle, Altenheim
(wöchentlich abwechselnd mit der B-Jugend)

C-Jugend (C2)Jahrgang 2000
Trainer: Benjamin Haag (0170-7393450)
Training: Mittwoch 17.30 - 18.30 Uhr

Herbert Adam Halle, Altenheim
Geplante Hallenturniere:
08.02.2014 Ried Cup FV Altenheim

B-Jugend Jahrgang 1997/1998
Trainer: Thomas Hirsch
Training: Mittwoch 18.30 - 19.30 Uhr

Herbert Adam Halle, Altenheim
(wöchentlich abwechselnd mit der C1-Jugend)

AH - Abteilung
Training
Jeden Donnerstag ab 20:30 Uhr in der Herbert-Adam-Halle.

Linedancefriends Neuried
Trainingszeiten
Montags 18:00 Uhr - Kinder und Teenies und ab 19:00 Erwach-
sene und Fortgeschrittene.
Donnerstags ab 18:30 Uhr beginnt das Training für Anfänger.
Neulinge, ob weiblich oder männlich, sind donnerstags zum
Schnuppern herzlich willkommen.
Ansprechpartner: Sonja Roth - Tel. 07807 / 2401

Reiterverein Ichenheim

Am Mittwoch, den 15. Januar ist das Reiterstüble ab 19 Uhr geöff-
net.
Hansjörg backt Flammenkuchen.
Auf Euer Kommen freuen wir uns.

Tannenbaumeinsammelaktion Müllen
Am 11. Januar 2014 sammelt die KjG Langhurst-Müllen gegen
eine kleine Spende ihre Tannenbäume in Neuried-Müllen ein.
Bitte legen Sie Ihren Tannenbaum ab 8.00 Uhr sichtbar raus.
Kjg Langhurst-Müllen
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Tennis-Club ALTENHEIM e. V.

Hiermit laden wir alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung
ein:

Tagesordnung

zur Jahreshauptversammlung des TC Altenheim am
Freitag den 31.01.2014, Beginn 19.30 Uhr
Im Gasthof Zum Pflug, Kirchstr. 20

1. Begrüßung
2. Feststellung der Stimmberechtigten
3. Berichte und Aussprache über die Berichte der

Vorstandsmitglieder und der Kassenprüfer
4. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes
5. Einführung SEPA Lastschriftverfahren
6. Verschiedenes, Anträge und Wünsche

Anträge zur Tagesordnung bitte bis spätestens 17.01.2014
beim 1. oder 2. Vorsitzenden in schriftlicher Form einreichen!

Vorabinfo zu SEPA:
Wir nutzen im Rahmen der bestehenden Mitgliedschaft für den
Beitragseinzug das Einzugsermächtigungsverfahren. Als Beitrag
zur Schaffung des einheitlichen Euro-Zahlungsverkehrsraums
(Single Euro Payments Area, SEPA) stellen wir ab dem Beitrags-
jahr 2014 auf das europaweit einheitliche SEPA Basis-Lastschrift-
verfahren um.
Die von Ihnen bereits erteilte Einzugsermächtigung wird dabei als
SEPA Basis-Lastschriftmandat weitergenutzt. Da diese Umstel-
lung durch uns erfolgt, brauchen Sie nichts unternehmen.
Sollten sich Ihre Bankdaten geändert haben, bitten wir um ent-
sprechende Mitteilung ihrer IBAN und BIC Bankdaten.

Den Jahresbeitrag ziehen wir künftig unter Angabe der Mandats-
referenz-Nummer (Mitglieds Nr.),
dem Mandats-Datum (bei uns das Eintrittsdatum des Mitgliedes),
sowie der Gläubiger-Identifikationsnummer
„DE84ZZZ00000122326), jeweils zum 1.04. des lfd. Jahres ein.
Erstmalig am 1.04.2014.

Fällt der Fälligkeitstag auf ein Wochenende oder einen Feiertag
verschiebt sich der Fälligkeitstag auf den nächsten Bankarbeits-
tag.

Für die Vorstandschaft Gerhard Koger

FFW Neuried
www.feuerwehr-neuried.net

Alteisensammlung!
Die Abt. Ichenheim wird am Samstag, den 25.01. eine Alteisen-
sammlung durchführen. Wir bitten Sie größere Mengen telefo-
nisch unter 07807/9564992 anzumelden um mit Ihnen einen
Abholtermin zu vereinbaren. Im voraus Vielen Dank!

Christbaumsammelaktion
Die Jugendfeuerwehr des Ausrückebezirks – Süd möchte in Dun-
denheim am Samstag den 11.01.2014 ab 8.30 Uhr Ihre ausge-
dienten Weihnachtsbäume einsammeln. Bitte stellen Sie den

Weihnachtsbaum gut sichtbar an den Straßenrand, die Jugendli-
chen werden diesen dann gegen einen geringen Betrag von pro
Stück 1,- Euro bei Ihnen zu Hause mitnehmen. Der Geldbetrag
wird dann direkt an der Haustür eingezogen. Die Jugendfeuer-
wehr würde sich darüber freuen, wenn sie diese Aktion unterstüt-
zen würden, da der Erlös der Jugendkasse zu Gute kommt. Vielen
Dank für Ihre Unterstützung.
Die Jugendfeuerwehr des Ausrückebezirks - Süd

Jugendfeuerwehr Schutterzell
Die JFW sammelt am Samstag, 11.01.2014 die Christbäume
gegen eine kleine Spende ein.
Bitte die Bäume (ohne Schmuck) ab 9.00 Uhr gut sichtbar an den
Straßenrandrand legen.
Die JFW und die Betreuer wünschen der Bevölkerung ein gutes
neues Jahr.

Musikverein
Ichenheim

www.mv-ichenheim.de

Heute Abend: Erste Probe in 2014
Kaum zu glauben. Schon wieder vier Wochen rum seit unserer
Weihnachtsfeier in der Langenrothalle! Und heute Abend sehen
wir uns alle wieder im Probelokal. Pünktlich und vollzählig ab
19:45 Uhr.

Am Sonntag: Waldspeck
Wie in der „Süddeutschen Zeitung“ vom 23.11.2013 zu lesen
war, hat die Idee, ein Tier durch den Wolf zu drehen und es
anschließend in seinen eigenen Darm zu füllen, etwas zutiefst
Verdrießliches. Andererseits stehe die Wurst aber auch auf einer
Stufe mit dem Beginn der abendländischen Dichtung. Zwei
menschliche Kulturleistungen, die sich seit der Antike größter
Beliebtheit erfreuen. So heißt es schon in Homers 18. Gesang der
Odyssee: „Hier sind die Ziegenmagen, mit Fett und Blute gefüllet,
die wir zum Abendschmaus auf glühende Kohlen geleget. Wer
nun am tapfersten kämpft und seinen Gegner besiegt; dieser
wähle sich selbst die beste der bratenden Würste!“

Nun, so sei es! Auch am kommenden Sonntag geht’s beim Wald-
speck wieder um die Wurst! Er ist schon zur Tradition geworden
– unser Waldspeck zu Beginn des neuen Jahres. So auch 2014.
Wir treffen uns wieder mit Hund, Katze, Maus, bzw. Kind und
Kegel am Sonntag um 12:00 Uhr an der Wilhelm-Schwärzler-
Hütte. Essen und Getränke sind reichlich vorhanden. Mitzubrin-
gen sind daher lediglich Besteck, Geschirr, Appetit und gute
Laune!

Musikverein
Trachtenkapelle e.V.

Altenheim
www.mv-altenheim.de

Zur Winterveranstaltung des Musikvereins Altenheim am
18.01.2014 möchten wir Sie bereits jetzt herzlich einladen.
Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr, Saalöffnung ist um 18.30
Uhr.
Den Anfang gestalten die Mini, und die Kindertanzgruppen unter
der Leitung von Svenja Mild und Melanie Hügel sowie das Jugend-
orchester unter der Leitung von Matthias Rosa. An diesem Abend
wird Ihnen in unserer themengerecht dekorierten Herbert-Adam-
Halle eine musikalische “Zeitreise” dargeboten. Steigen Sie mit
uns und Dirigentin Yvonne Heizmann in die Zeitmaschine, um
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90 Jahre Musikverein Altenheim und auch weiter zurückliegende
Jahre der Musikgeschichte zu bereisen.
Selbstverständlich hat auch unser Küchenteam unter der Leitung
von Chefkoch Thomas Roth (Gasthaus "Schüll´s Winstub") einige
kulinarische Köstlichkeiten für Sie vorbereitet.
Im Anschluss an unser Konzert findet die Sonderverlosung statt,
der Weinstand wird geöffnet sein und Gustl Kircher und Susanne
spielen für sie zum Tanz auf.

Gleichzeitig möchten wir Sie außerdem schon heute zu unserer
Geburtstagsveranstaltung am 03.05.2014 in die Herbert-Adam-
Halle einladen. Hierzu folgen noch nähere Infos.

Auf Ihr Kommen freut sich der Musikverein Altenheim e.V.

Gesangverein 1871
Altenheim e.V.
www.gv-altenheim.de

Voranzeige Winterveraltung 2014

Auf der krisengeschüttelten Europäischen Bühne gibt es nun seit
Jahren Paukenschläge, Pfiffe, Abgesänge, hin und wieder auch
Buh-Rufe. Ein andermal wird aus Strasbourg und Brüssel gemein-
sam ins selbe Horn gestoßen und in regelmäßigen Intervallen gibt
es immer mal wieder Bunga-Bunga.

Kurz gesagt: In Europa wird fleißig musiziert.

Und dies nach guter alter Tradition, wie jährlich beim Grand Prix
Eurovision de la Chanson bzw. dem Eurovision Song Contest, wie
er landläufig heißt. Geliebt, gehasst und totgesagt. Doch jedes
Jahr aufs Neue feiert diese Institution mehr oder weniger sich
selbst und Millionen Menschen feiern mit.

OK, auf Millionen sind wir nicht eingerichtet, doch auf Sie freuen
wir uns schon, wenn wir am 1. Februar um 19:30 Uhr in der
Herbert-Adam-Halle ein paar Streiflichter der Grand Prix-
Geschichte auf der Bühne flackern lassen. Freuen Sie sich mit
uns auf einen unterhaltsamen Abriss europäischer Schlager- und
Popmusik. Die Veranstaltung mit Mitsinggarantie!

Darauf geben wir Ihnen Ralph und Siegel!

Im Anschluss an das Programm spielt Gustl Kircher für Sie zum
Tanz auf.

Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen Gesundheit, persönliches
Wohlergehen und natürlich……… „Ein bisschen Frieden“.

IG-Fasent Ichenheim lädt zur
„Bure-Sitzung“

„Fährt der Bauer raus zum Jauchen, wird er nachts ein Deo
brauchen!“
Diese Jahr wollen wir unter dem Motto „Bure-Sitzung“ zur IG-
Fasent am 22. Februar einladen.
Kramt Euren Verkleidungsfundus, plündert Opas Kleiderschrank,
schaut in Stall und Scheune nach alten Klamotten… Derweil wer-
den zahlreiche Akteure kräftig üben und proben, um euch einen
unterhaltsamen Abend zu präsentieren.
Weitersagen nicht vergessen!!!

Interessengemeinschaft der örtlichen Vereine Ichenheim
und die Akteure

Im neuen Jahr starten wir wieder mit den Proben, die erste findet
am 10.01.2014 – 20.00 h im Gemeindehaus statt. Wir freuen
uns alle gesund und munter wieder zu sehen. Vielleicht hat ja
auch die Eine oder der Andere Lust bekommen, in unserem Kir-
chenchor zu singen? Denken Sie an die guten Vorsätze für das
neue Jahr – singen beflügelt, ist gesund, macht Freude und
macht Gemeinschaft erlebbar. Viele Gründe, mit dem Singen zu
beginnen oder wieder einzusteigen. Wir freuen uns auf Verstär-
kung. Kommen Sie einfach zur Probe ins Gemeindehaus oder
nehmen Sie Kontakt mit uns auf, Tel. 563- Alfred Wetzel.

DHB - Netzwerk
Haushalt e. V.

Ortsverband Neuried-Altenheim

Lust auf Handarbeit?
Wir bieten in diesem Winter einen Handarbeitskurs an( Stricken,
Häkeln, Filzen und Sockenstricken)
für alle die Freude am kreativen Gestalten haben.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Immer donnerstangs in unserem Vereinsheim im Mättel von
19:00 bis 22:00 Uhr. Beginn ist der 16.01.2014
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LandFrauenverein
Dundenheim

Dia-Vortrag über Ägypten von Ulla Seidel
Am Dienstag, den 14. Januar findet um 19.00 Uhr im Kath.
Gemeindehaus St. Johannes ein Dia-Vortrag mit der Referentin
Ulla Seidel statt. Das Thema in diesem Jahr ist Ägypten. Wir freu-
en uns schon heute auf einen interessanten und informativen
Vortrag.

Vieles hat sich in Ägypten verändert seit dem „arabischen Früh-
ling“.
Die Lage ist unsicher geworden. Viele Jahre konnte man das Land
als Tourist ungehindert bereisen, aus dieser Zeit stammen die
Bilder, die wir sehen werden.

Der Nil zieht sich wie eine Lebensader durchs Land, vorbei an den
ewigen Plätzen der Vergangenheit und hält Ägypten am Leben.
Jahrtausende alte Geschichte in Stein gehauen, das Vermächtnis
der Pharaonen, begeistert interessierte Besucher aus aller Welt.
Die Reise beginnt auf dem Sinai und endet im Süden an der Gren-
ze zum Sudan. Wir besichtigen das Katharinen-Kloster und
besteigen den Moses-Berg. Kairo ist die größte Stadt Afrikas und
droht im Chaos zu versinken. Wir besuchen die gewaltigen
archäologischen Stätten von Gizeh, Luxor und Abu Simbel und
bekommen auch Eindrücke vom alltäglichen Leben. Lassen Sie
sich zum Ausklang verzaubern von der traumhaften Landschaft
bei Assuan.

Im Anschluss gibt es wie jedes Jahr wieder Glühwein und Neu-
jahrsbrezel.
Wir würden uns freuen viele Interessierte begrüßen zu dürfen.

Das Vorstandteam der Landfrauen Dundenheim

Kuchenspenden für Märchen am 05.01.2014
Wir möchten uns bei allen Kuchenbäckerinnen die für uns am
Märchen der Laienspielgruppe einen Kuchen gebacken haben
recht herzlich bedanken. Wir hatten wieder eine sehr reichhaltige
Auswahl an Kuchen vielen Dank dafür.

Neuer Gymnastikkurs ab Mittwoche 08.01.2014
Der Landfrauenverein Dundenheim bietet wieder zwei neue Gym-
nastikkurse an (12 Abende).
Für die Senioren immer um 19.00 Uhr „Gymnastik auf dem
Stuhl“.
Für die jüngeren Frauen von 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr. Bei diesem
Kurs wird bei flotter Musik der ganze Körper gekräftigt und
geformt, speziell auch „Bauch-Beine-Po“. Es kommen auch Han-
deln, Terra-Bänder und Overbälle zum Einsatz. Dehn- und Ent-
spannungsübungen sowie Wirbelsäulengymnastik stehen auch
auf unserem Programm.
Die Kosten für die einzelnen Kurse sind ab dem Neuen Jahr etwas
erhöht worden wie bereits in der Generalversammlung bekannt
gegeben wurde. Somit kostet der Kurs für die Senioren nun 14,-
Euro und für die jüngeren Frauen 17,- Euro. Jeder Kurs beinhaltet
12 Abende

Wer nun Lust bekommen hat kann einfach zu einem Schnupper-
training vorbeischauen, jeden Mittwoch zu den obigen Zeiten in
der Lindenfeldhalle in Dundenheim. Auf viele Teilnehmer, auch
neue, freut sich die Übungsleiterin Anne Völker und das Landfrau-
enteam Dundenheim

Das Team der Landfrauen Dundenheim

Reservistenkameradschaft Neuried
Am Samstag 11.1.2014 findet das KK Schießen der Kreisgruppe
wieder in Kappelrodeck statt, daran kann jedes Mitglied teilneh-
men.

Die erste Monatsversammlung ist am Freitag, den 24.1.2014 um
19.00 Uhr im RK Heim.

gez. der Vorstand

Angelsportverein Altenheim

www.angelsportverein-altenheim.de

Mitgliederversammlung am 12. Januar 2014!
Die Mitgliederversammlung mit Neuwahlen findet am kommen-
den Sonntag, dem 12. Januar 2014, um 14.00 Uhr, im Angler-
heim statt. Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder einge-
laden.
Die Tagesordnung wird in der Versammlung ausgelegt.
Achtung: Bitte die ausgefüllte Fangstatistik mitbringen!

Angelverein Dundenheim e. V.
Termin Generalversammlung 2014 vom Angelverein Dunden-
heim
Die Generalversammlung findet am 17.01.2014 um 19:30 Uhr im
Vereinsheim statt.

Mit freundlichem Gruß
Die Vorstandsschaft
Angelverein Dundenheim e. V.

Laienspielgruppe
Dundenheim e.V.

Laienspielgruppe-Dundenheim@gmx.de

20. Märchenaufführung der Laienspielgruppe Dundenheim e.V.
Die ersten beiden Aufführungen haben bereits stattgefunden! Am
kommenden Wochenende findet nun zum dritten und letzten Mal
unsere Märchenaufführung statt.
Das Märchenstück von Hans Christian Andersen Des Kaisers
neue Kleider, spielen wir noch einmal am kommen Sonntag in der
Lindenfeldhalle in Dundenheim.
Die gesamte Bevölkerung ist eingeladen.
Termin: Sonntag, 12.01.2014, 14.30 Uhr
Wie gewohnt in der Lindenfeldhalle in Dundenheim.
Für diesen Sonntag, den 12. Januar 2014 bitten wir unsere Mit-
glieder, Freunde und Gönner um eine Kuchenspende. Diese bitte
bei Frau Sabine Rudolf, Tel.: 07807/959279 anmelden.
Vielen Dank bereits im Voraus!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Läwe im Lewe

Hauptstrasse 40, 77743 Neuried

Kabarett im Löwen
Der Kulturverein Läwe im Lewe in Ichenheim lädt am Freitag,
den 24. Januar 2014 zu einem Kabarettabend mit Vocal Recall
ein.
Die einzige Boygroup mit Frau analysieren schonungslos die Top
Ten der letzten 300 Jahre. Liebevoll werden die größten Charter-
folge der Geschichte von unnötigem inhaltlichen Ballast
befreit und mit Satzgesang neu aufgemischt. Die ungewöhnlichen
Konstellation mit nur zwei Sängern und einer Sängerin sowie die
Ergänzung der Klavierbegleitung durch Grooves und Samples
grenzen ihren Stil von vielen anderen Ensembles der Kleinkunst-
und A-cappella-Szene ab.
Die Presse schwärmt:
„Musikalisch auf hohem Niveau, mit perfektem Satzgesang, von
virtuosen Querflöten Einlagen bis hin zu lässigen Raps hat das als
„Deutscher Kabarettmeister 2012“ ausgezeichnete Trio sein Pub-
likum im Handumdrehen in der Tasche.“
Mehr Infos unter und www.kulturverein-ichenheim.de
Ab 18.00 Uhr werden kulinarische Köstlichkeiten aus der
Küche von Rüdiger Held angeboten.
Einlass in den Löwen-Saal ist ab 19.30 Uhr, Beginn um 20.30
Uhr.
Eintritt: 12 €, nur Abendkasse.

Kreisversammlung des BLHV Lahr
Wir laden alle Mitglieder des BLHV-Kreisverbands Lahr sehr herz-
lich ein zu einem Vortragsabend
am Dienstag, 14. Januar 2014, 20 Uhr
im „Elsässer Hof“, Rathausstraße 19 in 77966 Kappel-Grafen-
hausen
mit Kurzvorträgen und Fragerunden zu den beiden Themen:
Einführung des Zahlungssystems SEPA bei den Banken. Was
ändert sich?
von Werner Engel, SEPA Beauftragter der Sparkasse Offenburg
und
Landwirtschaftliches Pachtrecht
von Otmar König, Rechtsassessor, BLHV-Bezirksgeschäftsstelle
Herbolzheim.

Die Einführung des SEPA-Systems wird von den Banken mit Hoch-
druck vorangetrieben. Wie die Umsetzung bei den Betroffenen
funktioniert, wird uns Herr Engel von der Sparkasse Offenburg
erläutern. Der zweite Vortrag befasst sich mit dem Dauerthema
„Pachtrecht“, wo immer wieder zahlreiche Fragen zwischen
Bewirtschafter und Eigentümer zu klären sind.

gez. Otmar König
Stellv. Bezirksgeschäftsführer
BLHV Bezirksgeschäftsstelle Herbolzheim

Förderverein Mörburgschule e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Sehr geehrte Mitglieder des Fördervereins, liebe Eltern, Lehrer
und Interessierte, zu unserer Mitgliederversammlung laden wir
Sie recht herzlich am Dienstag, 28. Januar 2014, um 19.30 Uhr
in die Aula der Mörburgschule in Schutterwald ein.

Tagesordnungspunkte:
1. Jahresbericht des Vorstands
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Nachwahl Kassierer
Nachwahl Beisitzer
6. Geplante Aktivitäten / Anträge
7. Verschiedenes

Bitte reichen Sie Anträge zur Mitgliederversammlung bis spätes-
tens 18. Januar 2014 schriftlich bei der ersten Vorsitzenden Frau
Karin Koretic ein.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf neue Anregungen und
Ideen.

Karin Koretic
1. Vorsitzende

Einzigartiges Berufskolleg in Freiburg
Das bundesweit einzigartige Berufskolleg Holzdesign und Holz-
bildhauerei an der Friedrich-Weinbrenner-Gewerbeschule in Frei-
burg geht in sein fünftes Jahr:
Das Berufskolleg Holzdesign und Holzbildhauerei verbindet die
alte handwerkliche Tradition der Holzbildhauerei mit den Anforde-
rungen des modernen Holzdesigns und kombiniert diese fachli-
che Ausbildung mit allgemeinbildendem Unterricht. Die Schülerin-
nen und Schüler dieses Berufskollegs erwerben so den Abschluss
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als Holzbildhauergeselle/-in und staatlich geprüfte/r Holzdesig-
ner/in und haben außerdem die Möglichkeit die Fachhochschul-
reife-Prüfung abzulegen.
Der fachpraktische Unterricht – von der Erstellung von Entwürfen,
über die Anfertigung von Modellen, bis hin zur Ausführung und
Fertigstellung der Werkstücke – findet während der dreijährigen
Ausbildung in den schuleigenen Werkstätten statt und wird durch
Praktika vertieft. Nach Abschluss des Berufskollegs Holzdesign
und Holzbildhauerei besteht die Möglichkeit, sich zum/r Holzbild-
hauer-Meister/in weiterzubilden oder auch Fachhochschul-Studi-
engänge in den Bereichen Design oder Architektur zu besuchen.

Zur Bewerbung um die Aufnahme in das Berufskolleg Holzdesign
und Holzbildhauerei bis 01. März 2014 benötigen die Schülerin-
nen und Schüler die üblichen Bewerbungsunterlagen (Lebens-
lauf, beglaubigte Zeugniskopie, Anschreiben), sowie eine Mappe,
in der sie ihr gestalterisches Talent anhand von zehn selbst gefer-
tigten Entwürfen zeigen.

Am 14. Januar 2014 veranstaltet die Friedrich-Weinbrenner-
Schule um 19:30 Uhr für alle an den Vollzeitschulen Interessier-
ten einen Informationsabend. Hier besteht auch die Möglichkeit
das Berufskolleg Holzdesign und Holzbildhauerei näher kennen
zu lernen. Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage
der Friedrich-Weinbrenner-Schule unter: www.fwg-freiburg.de.

Informationsabende
über das breite Bildungsangebot an den

Kaufmännischen Schulen Offenburg
Zähringerstraße 37 – 39, 77652 Offenburg
1. Das sechsjährige Wirtschaftsgymnasium (6WG) können

Schülerinnen und Schüler einer Haupt-/Werk-realschule,
einer Realschule und eines allgemein bildenden Gymnasi-
ums besuchen, wenn sie nach Klasse 8 versetzt wurden. Als
Abschluss wird die allgemeine Hochschulreife erworben.

2. Das dreijährige Wirtschaftsgymnasium (3WG) setzt einen
Mittleren Bildungsabschluss oder die Versetzung in die Klas-
se 10 eines allgemein bildenden Gymnasiums voraus und
schließt mit der allgemeinen Hochschulreife ab.
Eine Besonderheit ist das dreijähriges Wirtschaftsgymnasi-
um mit dem Profil „Internationale Wirtschaft“ (WGI) . Diese
Schulart trägt der immer stärkeren Internationalisierung und
Globalisierung von Wirtschaft und Gesellschaft und einer
international ausgerichteten Hochschulausbildung Rechnung.
Auch die Wichtigkeit von Fremdsprachen im Allgemeinen
sowie die überragende Bedeutung der englischen Sprache
als Konferenz- und Verhandlungssprache im Besonderen
werden berücksichtigt

3. Die zweijährige Berufsfachschule (Wirtschaftsschule)
(2BFW) bietet Hauptschülerinnen und Hauptschülern die
Möglichkeit, die Fachschulreife zu erwerben.

4. Das einjährige Kaufmännische Berufskolleg (BK1) hat als
Zugangsvoraussetzung den Mittleren Bildungsabschluss bzw.
die Versetzung in die Klasse 10 eines allgemein bildenden
Gymnasiums und vermittelt eine theoretische und praktische
kaufmännische Grundausbildung.

5. Das einjährige Kaufmännische Berufskolleg (BK2) baut auf
dem BK 1 auf, führt zur Fachhochschulreife und über Zusatz-
unterricht und Zusatzprüfung zum Abschluss „Staatlich
geprüfte(r) Wirtschaftsassistent(in)“.

6. Das zweijährige Kaufmännische Berufskolleg Fremdspra-
chen (2BKFR) setzt den Mittleren Bildungsabschluss voraus
bzw. die Versetzung in die Klasse 10 eines allgemein bilden-
den Gymnasiums und vermittelt umfassende Kenntnisse in
mindestens zwei Fremdsprachen, führt zur Fachhochschul-
reife und über Zusatzunterricht und Zusatzprüfung zum
Abschluss „Staatlich geprüfte(r) Wirtschaftsassistent(in)“.

7. Das einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife (BKFH) baut auf dem Mittleren Bildungsabschluss
und einer abgeschlossenen kaufmännischen Berufsausbil-
dung auf und führt zur Fachhochschulreife.

8. An der Kaufmännischen Berufsschule (BS) können Auszubil-
dende neben ihrer Ausbildung, aufbauend auf dem Mittleren
Bildungsabschluss, zusätzlich die Fachhochschulreife (FHR)
erwerben.

Die auf den ersten Blick verwirrende Vielfalt des Bildungsange-
bots der Kaufmännischen Schulen Offenburg wird an den Infor-
mationsabenden im Detail vorgestellt; bei dieser Gelegenheit
können auch alle Fragen von Eltern und Schülerinnen und Schü-
lern konkret beantwortet werden.
Weitere Vorabinformationen unter www.ks-og.de, Menüpunkt
Bildungsangebot/Anmeldung.

Informationsabende über das Bildungsangebot:
Montag, 20. Januar 2014
19:00 Uhr, für 3WG, WGI, 2BFW, 1BKFH
Dienstag, 21. Januar 2014
19:00 Uhr, für BK1, BK2, BKFR und BSFHR
Mittwoch, 22. Januar 2014
19:00 Uhr, für 6WG

Anmeldeschluss: 1. März 2014

Info: Tel: 0781 805-8100 Zentrale
Fax: 0781 805-8101

0781 805-8117 WG, WGI
0781 805-8119 BKFR, BK2, BFW, BKFH

Fax: 0781 805-8102
0781 805-8123 BK1, BSFHR

Bildungszentrum Offenburg
Gewaltfreie Kommunikation und Achtsamkeit
Intensivseminar für Anfänger und Fortgeschrittene
In dem Seminar mit dem Kommunikationstrainer Harry Holzer
werden sprachliche und kommunikative Fähigkeiten vermittelt,
die es erlauben, selbst in angespannten Situationen aufrichtig
und gelassen zu reagieren. Die vier Basisschritte der Gewaltfreien
Kommunikation werden eingeführt.
Termin: Freitag, 24.1., 14-20 Uhr und Samstag, 25.1.2014, 10-18
Uhr
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis, Straß-
burger Str. 39, 77652 Offenburg,
Kursgebühr: 195,00 € (Selbstverpflegung)

Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungszent-
rum Offenburg unter Tel.: 0781/925040 oder per E-Mail: info@
bildungszentrum-offenburg.de.

Bankgespräch für Gründer
Förderbanken informieren
Am Donnerstag, 16. Januar 2014 findet bei der Handwerkskam-
mer Freiburg wieder ein kostenloser Beratungssprechtag für
Existenzgründer und bestehende Unternehmen mit Experten der
L-Bank Baden-Württemberg, der Bürgschaftsbank und der MGB
statt.
Im Rahmen des Beratungstages bietet sich für die Interessenten
die Möglichkeit, im direkten Gespräch mit den Finanzierungsex-
perten der Förderbanken spezifische Probleme zur Optimierung
der Finanzierungsstruktur zu diskutieren. Aufgrund des nach wie
vor großen Interesses ist es auch in diesem Monat notwendig, für
den 16. Januar bei der Handwerkskammer Freiburg, Frank Saier,
Tel.: 0761/21800-130, Fax: 0761/21800-333, E-Mail: frank.
saier@hwk-freiburg.de, einen Termin zu vereinbaren.
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Gastschülerprogramm im Winter 2014
Schüler aus Mexiko suchen dringend Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen
eines Gastschülerprogramms mit Schule aus Mexiko sucht die
DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schü-
ler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch
den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Mexiko/Guada-
lajara ist vom 17.01.2014 – 08.04.2014.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den
Gast verpflichtend. Die mexikanischen Schüler sind 14 und 15
Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll den Jun-
gen auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für
eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprach-
raum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-
6326322,
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533,
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.




